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MAGISCHES DREIECK

Magische Chöre im 
Hangar zu Gast
Höhepunkt der kulturellen Zusam-
menarbeit im Rahmen des Magischen 
Dreiecks ist das jährliche Konzert der 
Magischen Chöre. Am Samstag, 29. 
Juni, ist es so weit und die Magischen 
Chöre treten im Hangar auf. Karten 
für das Konzert sind bereits erhält-
lich. Mehr dazu auf Seite 10.

TEMPORÄRE FUSSGÄNGERZONE

Bürgerinfo zur  
Sondersitzung
Zwischenzeitlich hat die Stadtverwal-
tung zwei Gespräche mit Gewerbetrei-
benden geführt und auch die Petition 
erhalten, die zum Abbruch des Ver-
kehrsversuchs aufruft. Genau über 
diesen Punkt wird der Gemeinderat am 
3. Juni in öffentlicher Sitzung nun be-
raten. Mehr dazu auf Seite 2.

23. MAI

Pin-Verkauf für Kultur-
wochenende startet
Das Kulturwochenende und sein viel-
seitiges Programm rückt in großen 
Schritten näher, das Motto in diesem 
Jahr lautet „Aussichtssache“. Auch in 
diesem Jahr können Bürgerinnen 
und Bürger wieder einen Pin erwer-
ben und damit die Kulturarbeit un-
terstützen. Mehr dazu auf Seite 7.

„Als Jugendgemeinderat haben Sie das 
Recht und damit auch die Aufgabe, sich 
bei jugendrelevanten Themen mit ei-
genen Vorschlägen in die Stadtpolitik 
einzubringen“, erklärt Oberbürger-
meister Dr. Christoph Grimmer kürz-
lich bei der konstituierenden Sitzung 
des 10. Jugendgemeinderats. Im Jahr 
1999 beschloss der Gemeinderat einen 
Jugendgemeinderat einzuführen. Das 
erste Gremium trat im Jahr 2001 an. 

Der bisherige JGR hatte schon großarti-
ge Arbeit geleistet, war in den Sitzun-
gen anwesend und stellte als erstes Ju-
gendgremium einen Antrag: kostenlose 
Menstruationsartikel an städtischen 
Schulen, was derzeit umgesetzt wird. Die 
Mitglieder engagierten sich nicht nur 
politisch, sondern auch kulturell, beim 
Kulturwochenende beispielsweise und 
auch ehrenamtlich am Volkstrauertag. 
Der 10. Jugendgemeinderat besteht aus 

sieben neuen und sieben wiedergewähl-
ten Mitgliedern, die die bisher hervor-
ragende Arbeit fortsetzen wollen (von 
links): Aaron Rosovits, Alexander An-
drejew, Moritz Thiel, Klara Klunker, 
Hannah Brenner, Samil Ermeydan, 
Ecemsu Adigüzel, Semih Demirezen, 
Fredrik Müller, Julia Karwan, Hannes 
Voigtländer, Anna Wörner und Laureen 
Brehm, es fehlt Xavier Szymanski-
Zwadlo. Mehr auf Seite 6.

JUGENDGEMEINDERAT

Neues Gremium offiziell eingesetzt
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TEMPORÄRE FUSSGÄNGERZONE

AM 3. JUNI

Gemeinderat-Sondersitzung über Fortsetzung 
oder Abbruch terminiert
Am 3. Juni wird der Gemeinderat in 
einer öffentlichen Sondersitzung über 
die mögliche Fortführung der tempo-
rären Fußgängerberuhigung beraten. 
Mittlerweile wurde die Petition, initi-
iert durch einen Zusammenschluss 
von Crailsheimer Gewerbetreibenden, 
bei der Stadtverwaltung eingereicht.
Auf Einladung von Oberbürgermeister 
Dr. Chrisotph Grimmer fanden ver-
gangene Woche Montag und diese Wo-
che Dienstag zwei Gespräche mit dem 
Einzelhandel, Gastronomie und ande-

ren Gewerbetreibenden statt. Thema 
war eine Bestandsaufnahme über die 
Auswirkung der temporären Fußgän-
gerberuhigung in der Karl- und Wil-
helmstraße. Die Rückmeldungen wa-
ren dabei gemischt. Während manche 
keine Veränderungen im Kaufverhalten 
der Kundschaft merken, stellen andere 
einen deutlichen Umsatzrückgang fest. 
Eine zwischenzeitlich initiierte Petiti-
on, die sowohl online als auch in den 
Geschäften ausgefüllt werden konnte, 
wurde über 2.000 Mal unterschrieben, 

wobei es hier auch eine unklare Dun-
kelziffer an Dopplungen gibt. Diese 
Petition sowie die eingegangenen 
Rückmeldungen nahm Grimmer zum 
Anlass, eine Sondersitzung des Ge-
meinderates einzuberufen. Als einziges 
Thema auf der Tagesordnung steht 
dabei die Beratung über eine Fortfüh-
rung des Verkehrsversuchs bis zum ge-
planten Schlusstermin am 21. Juli oder 
der vorzeitige Abbruch. Die Gemeinde-
ratssitzung ist öffentlich und beginnt 
um 18.00 Uhr im Ratssaal.

Im Rahmen der Temporären Fußgän-
gerzone werden verschiedene Stadt-
rundgänge angeboten. Die nächste 
Führung findet am Mittwoch, 29. Mai, 
statt und führt zu den Gärten und Parks 
in Crailsheim.
Grünflächen in der Stadt sind längst 
nicht mehr „nur“ Erholungsraum – in 
Zeiten des Klimawandels sind sie 
Voraussetzung für eine lebenswerte 
Stadt. 
Seit Mitte des 20. Jahrhunderts wurde 
der Stadt Crailsheim jedoch von re-
nommierten Stadtplanern eine man-
gelhafte Grünplanung bescheinigt. Die 
Stadt habe „ihre städtebauliche und 
Grünflächenplanung in einem Maße 
vernachlässigt oder falsch verstanden, 
dass sie für den flüchtigen Besucher zu 
einer der unerfreulichsten und sprö-
desten Städte geworden ist“. Doch gab 
und gibt es Initiativen, Grünflächen in 
der Stadt beizubehalten, zu etablieren 
und zu pflegen. Anlässlich des Ver-

kehrsversuchs zur Temporären Fuß-
gängerzone führt das Stadtarchiv am 
Mittwoch, 29. Mai, zu den Gärten und 
Parks in Crailsheim.

Info: Die Stadtführung findet am Mitt-
woch, 29. Mai, statt. Der Treffpunkt ist 
um 18.00 Uhr auf dem Marktplatz. Eine 
Veranstaltung des Stadtarchivs.

STADTARCHIV

Gärten und Parks in Crailsheim

Kleiner Park an der Grabenstraße um 1965. Foto: Stadtverwaltung

Ihr Weg ins Stadtblatt
Crailsheimer Vereine und Kirchen, die ihre Terminankündigungen veröffentlichen möchten, dürfen sich gerne an die 
Stadtblatt-Redaktion wenden, per E-Mail an stadtblatt@crailsheim.de oder telefonisch unter 07951 403-1285.
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Für uns ist es selbstverständlich, dass wir uns für 
sprachliche Gleichbehandlung aller Geschlechter ein-
setzen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit ver-
zichten wir jedoch gerade in Überschriften auf eine 
geschlechtsneutrale Differenzierung. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprach-
form beinhaltet explizit keine Wertung – wir möchten 
alle Geschlechter mit unserem Stadtblatt ansprechen.

TEMPORÄRE FUSSGÄNGERZONE

VERKEHRSVERSUCH

Nachhaltig mit geliehenen Möbeln
Neue Sitzmöbel, Pflanzenkästen und 
das temporär. Der Verkehrsversuch in 
der Crailsheimer Innenstadt wird 
vom Land unterstützt. Da das Projekt 
von Anfang an zeitlich begrenzt war, 
hatte sich das Organisationsteam der 
Verwaltung entschieden, Möbel zu 
leihen. Die Bewerbung bei „aktivmobil 
BW“ war erfolgreich und viele Stücke 
aus dem Programm stehen jetzt in der 
Karl- und Wilhelmstraße, ergänzt durch 
Eigenbauten des städtischen Baube-
triebshofs, und laden zum Flanieren 
und Genießen ein. 
„Es war uns sehr wichtig, den Verkehrs-
versuch möglichst nachhaltig zu gestal-
ten“, erklärte Stefanie Dowy aus dem 
Ressort Mobilität & Umwelt als Mitglied 
des Organisationsteams. Da kam das 
Programm „aktivmobil BW“ des Landes 
Baden-Württemberg genau richtig, ein 
kostenloses Rundumpaket für die In-
nenstadt. „Die Möbel sind auch sehr an-
sprechend gestaltet“, so Dowy. „Und 
unser Baubetriebshof hat das alles noch 
sehr kreativ ergänzt.“ Das städtische 
Mobiliar wird im Anschluss an den Ver-
kehrsversuch an anderen geeigneten 
Stellen im Stadtgebiet aufgestellt.
Geliehene Möbel auf Zeit
Die temporären Möbel werden für eine 
lebendigere und verkehrsberuhigte 
Umgebung genutzt. Das Programm „ak-
tivmobil BW“ verfolgt das Ziel, neue 
Gestaltungskonzepte für Ortsmitten zu 
testen, bevor umfassende und lang-
fristige Umbauten geplant werden. 
Diese temporäre Umgestaltung ermög-
licht es Kommunen wie Crailsheim, mit 
modularen Elementen und Möbeln ver-

schiedene Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Lebens- und Aufenthaltsqua-
lität zu erproben – ohne alles selbst 
anzuschaffen.
Nach erfolgreicher Bewerbung konnte 
aus einer Vielzahl von Möbeln ausge-
wählt werden, die geliefert und mon-
tiert wurden. Darunter sind modulare 
Sitzkombinationen, Informationsste-
len, diverse Sitzmöglichkeiten, Pflanz- 
und Baumkästen, Sandkästen, ein Rad-
servicepunkt und eine Resonanzröhre. 
Diese Möbel wurden überwiegend aus 
zertifiziertem Holz konzipiert, dazu 
sind sie vergleichsweise leicht auf- und 
abzubauen. Das ermöglichte es, die 
Karl- und Wilhelmstraße schnell und 
unkompliziert neu zu gestalten.

Baubetriebshof ergänzt kreativ
Zusätzlich zum geliehenen Mobiliar des 
Landes Baden-Württemberg wurden 
auch selbst gebautes Mobiliar des städti-
schen Baubetriebshofs verwendet. Hier-
bei wurden beispielsweise die Überreste 
der Netzbrücke, die für die Bewerbung 
auf die Landesgartenschau entstanden 
waren, zu Sitzflächen für Liegestühle 
und Dächer von Sitzbänken umfunktio-
niert – ein gutes Beispiel für Upcycling.
Insgesamt tragen die temporären Möbel 
und Gestaltungselemente des Landes 
und der Stadt maßgeblich zur Verschöne-
rung bei. Besonders ansehnlich ist die 
herrliche Blütenpracht, die mittlerweile in 
den Pflanzkästen zu bewundern ist und 
die Straßen mit bunten Farben belebt.

Die Pflanzen fühlen sich in ihren Kästen in der temporären Fußgängerzone 
offenbar sehr wohl. Foto: Stadtverwaltung
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Die Entwicklung der Verkehrssituation in Crailsheim
Begleitend zur Durchführung der 
Temporären Fußgängerzone bietet 
der Crailsheimer Stadtführungsser-
vice Stadtrundgänge an, die vor dem 
Hintergrund des Projekts die histori-
schen Entwicklungen in der Crails-
heimer Innenstadt thematisieren. Am 
Sonntag, 2. Juni, um 14.30 Uhr findet 
eine Stadtführung statt, die sich mit 
der Entwicklung der Verkehrssituati-
on in der Innenstadt seit den 1950er-
Jahren beschäftigt.
Nicht nur durch den Wiederaufbau 
nach 1945, auch durch die zunehmende 
und ab den 1970er-Jahren ausufernde 
Automobilisierung veränderte sich das 
Bild der Crailsheimer Innenstadt mas-
siv. Die Durchgangsstraßen waren von 
Autos verstopft, die Plätze zu Autoab-
stellplätzen missbraucht. Durch die 
Lange Straße wälzten sich 1991 täglich 
bis zu 16.000 Fahrzeuge, darunter viele 
Lkws – mit entsprechenden Folgen für 
die Lebens- und Aufenthaltsqualität.
Seit den späten 1970er-Jahren suchte 
man diesem Zustand durch eine geziel-

te Verkehrsberuhigung im Zentrum 
entgegenzuwirken. Diskutierte und in 
Teilen realisierte Maßnahmen waren 
die Stadtkernumgehung, die Rathaus-
Tiefgarage und die Fußgängerzone 
Lange Straße. Damit versuchte man, 
die Plätze der Innenstadt allmählich 
von Autos frei zu bekommen und sie als 

öffentlichen Raum für die Bürgerschaft 
zurückzugewinnen.
Info: Die Führung am Sonntag, 2. Juni, 
beschäftigt sich mit der Entwicklung 
der Verkehrssituation in Crailsheim. 
Der Treffpunkt für den kostenfreien 
Stadtrundgang ist um 14.30 Uhr auf 
dem Marktplatz.

Der nächste Stadtrundgang im Rahmen der Temporären Fußgängerzone be-
schäftigt sich mit der Entwicklung der Verkehrssituation in der Innenstadt 
seit den 1950er-Jahren. Foto: Stadtverwaltung

24. MAI BIS 6. JUNI

Begleitprogramm zur Temporären Fußgängerzone
Im Rahmen des Projekts „Temporäre 
Fußgängerzone“ hat die Stadtverwal-
tung in den vergangenen Wochen und 
Monaten Mitmacher und Gestalter ge-
sucht, die den Bereich der Karl- und 
Wilhelmstraße mit Leben füllen. He-
rausgekommen ist, gemeinsam mit 
bereits von der Stadt geplanten Maß-
nahmen, ein großes Potpourri an mög-
lichen Aktionen.
Begleitprogramm 
von 24. Mai bis 6. Juni:
7. April bis 21. Juli
„Ich hör dir zu ...“ – BANKbank und Er-
zählbänkle (TamieH)
24. Mai, 16.00 - 17.00 Uhr
Kinder-Spielenachmittag (Evangelisch-
methodistische Kirche)
25. Mai, 12.00 - 13.00 Uhr
Drehorgelspiel an der BANKbank (Herr 
Jörg Mast)

29. Mai, 13.00 - 14.00 Uhr
Drehorgelspiel an der BANKbank (Herr 
Jörg Mast)
29. Mai, 18.00 Uhr
Stadtführung – Gärten und Parks in 
Crailsheim (Stadtarchiv)
1. Juni, 12.00 - 13.00 Uhr
Drehorgelspiel an der BANKbank (Herr 
Jörg Mast)
2. Juni, 14.30 Uhr
Stadtführung – Die Entwicklung der 
Verkehrssituation in Crailsheim (Stadt-
archiv)
5. Juni, 13.00 - 14.00 Uhr
Drehorgelspiel an der BANKbank (Herr 
Jörg Mast)

Wer sich in diesen Prozess noch aktiv 
miteinbringen und zur Attraktivitäts-
steigerung der Innenstadt beitragen 
möchte, ist auch weiterhin herzlich ein-

geladen, sich mit Vorschlägen an die 
Stadtverwaltung zu wenden. Entspre-
chende Ideen und konkrete Angebote 
können nach wie vor per Mail an innen-
stadt@crailsheim.de eingereicht wer-
den.

Hinweis: Anga-
ben ohne Ge-
währ. Kurzfristi-
ge Änderungen 
im Programm 
vorbehalten. 
Weitere Informa-
tionen zum Pro-
jekt „Temporäre Fußgängerzone“ und 
den begleitenden Veranstaltungen er-
halten Sie über den nebenstehenden 
QR-Code und unter www.crailsheim.
de/innenstadt/temporaere+fussgaen-
gerzone.
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DEINE STADT
BRAUCHT DICH!

Stadtverwaltung Crailsheim
Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

Das erwartet Sie bei uns:
 • Verantwortliche Wartungs-, Prüf- und Instandset-

zungsarbeiten im Bereich der Zentralen Atem-
schutzwerkstatt 

 • Wartungs-, Prüf- und Instandsetzungsarbeiten an 
Fahrzeugen und feuerwehrtechnischen Geräten

 • Mitarbeit in den allgemeinen Aufgaben des Sach-
gebietes Feuerwehr

Das bringen Sie mit:
 • Abgeschlossene Berufsausbildung als KFZ-Mecha-

troniker, KFZ-Mechaniker, Mechaniker für Land- 
und Baumaschinentechnik, Schlosser, Elektroin-
stallateur, Elektriker oder einem vergleichbaren 
Beruf in Metall oder Elektrotechnik

 • Lehrgang Gerätewart in der Feuerwehr
 • Ausbildung zum Atemschutzgerätewart oder die 

Bereitschaft  diese zu absolvieren
 • Besitz der Führerscheinklasse CE
 • Gültige arbeitsmedizinische Untersuchungen (un-

eingeschränkte Atemschutztauglichkeit nach G 26.3)
 • Bereitschaft  zur Weiter- und Fortbildung
 • Überdurchschnitt liches Engagement und selbst-

ständiges Arbeiten, verbunden mit Fachwissen, 
Teamgeist, Flexibilität und Zuverlässigkeit

 • Bereitschaft  zur Übernahme von Rufb ereitschaft 
 • Beherrschen der deutschen Sprache in Wort und 

Schrift 
 • Kenntnisse MS Offi  ce

Wünschenswert:
 • Mitgliedschaft  in einer Einsatzabteilung der Feuer-

wehr Crailsheim oder Bereitschaft  zur Aufnahme in 
eine Einsatzabteilung, Teilnahme am Einsatz-, Aus-
bildungs- und Einsatzdienst

Das bieten wir Ihnen:
 • Finanzieller Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum 

Deutschland-Ticket für den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanage-

ment mit kostenlosen Sport- und Gesundheitskur-
sen

 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspiel-

raum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte 

Prämie am Ende des Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmun-

gen des TVöD

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die 
Vergütung erfolgt nach TVöD, je nach den persönlichen 
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 8 TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 

(für personalrechtliche Fragen und Informationen 
zum Bewerbungsverfahren)

 • Herr Klingenbeck, Ressort Sicherheit & Bürgerser-
vice, Telefon 07951 403-3001

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 
21. Juni 2024 unser Bewerberportal unter www.crails-
heim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

FEUERWEHRGERÄTEWART (w/m/d)
(2024-05-10)

im Ressort Sicherheit & Bürgerservice (Sachgebiet Feuerwehr) zu besetzen.

REDAKTIONELLER TEIL
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Neues Gremium verpflichtet
Für die Neuen war es ungewohnt, die 
Alten fühlten sich wie zu Hause: In 
der konstituierenden Sitzung des neu-
en Jugendgemeinderats verlief alles 
reibungslos. Die ausscheidenden Ju-
gendräte wurden verabschiedet, die 
neuen verpflichtet. Der Crailsheimer 
Jugendgemeinderat ist neu besetzt 
und steht in den kommenden zwei 
Jahren für die Belange der Jugend ein.
Der Ratssaal war nicht ganz so gut ge-
füllt, wie bei den Sitzungen des Gemein-
derats, aber die Spannung war deutlich 
spürbar. Die Noch-Mitglieder saßen am 
Ratstisch, die neu gewählten noch im 
Zuschauerbereich. Dort hatten auch in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger 
Platz genommen, aber auch Vertreter der 
Gemeinderatsfraktionen und der BLC.
Oberbürgermeister Dr. Christoph Grim-
mer begrüßte die Anwesenden. „Alle 
Rückmeldungen sind eingegangen, alle 
Gewählten haben die Wahl angenom-
menen und es wurden keine Hinde-
rungsgründe angegeben“, stellte Grim-
mer fest. Damit war der Weg frei für die 
Verabschiedung scheidender Jungräte. 
Der Oberbürgermeister dankte im Na-
men der Verwaltung und des Gemein-
derats für die hervorragende Arbeit 
und die engagierte Beteiligung in allen 
Gremien. „Ihre Amtszeit war geprägt 
von Einsatzbereitschaft, Kreativität 
und Leidenschaft. Sie haben sich un-
ermüdlich für eine lebendige Jugend-
politik eingesetzt und wichtige Projekte 
vorangebracht“, sagte Grimmer. Dabei 
ging es nicht nur um die Kommunal-
politik wie kostenlose Menstruations-
artikel an städtischen Schulen, den 
Masterplan für die Kalkwiesen und den 
Pumptrack, sondern auch um kulturel-
le und städtische Veranstaltungen. „In 
den Jahren 2022 und 2023 haben Sie 

außerdem am Volkstrauertag die Ker-
zen auf dem Ehrenfriedhof angezündet 
und während ihrer Amtszeit einen 
Stolperstein finanziert“, so Grimmer. 
„Mit großem Respekt und Anerken-
nung möchte ich Ihnen persönlich für 
Ihr Engagement und Ihre wertvolle Ar-
beit danken.“
Bisher höchste Wahlbeteiligung
Nach der Verabschiedung der scheiden-
den Rätinnen und Räte nahmen die 
neu gewählten Mitglieder am Ratstisch 
Platz. Oberbürgermeister Christoph 
Grimmer führte die Rechte und Pflich-
ten des Gremiums aus. Der 10. Jugend-
gemeinderat wurde mit der bisher 
höchsten Wahlbeteiligung von rund 35 
Prozent für die zwei kommenden Jahre 
gewählt, was das Interesse Crailsheimer 
Jugendlicher an der Kommunalpolitik 
deutlich machte. Das Gremium besteht 

aus sieben neu gewählten und sieben 
wiedergewählten Mitgliedern, von de-
nen sechs auch bei der anstehenden 
Gemeinderatswahl antreten. Sollten sie 
gewählt werden, rücken neue Mitglie-
der in den JGR nach.
Mit der Verlesung der Verpflichtungs-
formel, einem Handschlag mit dem 
Oberbürgermeister und der Unter-
zeichnung der Verpflichtungsurkunde 
wurde der 10. Jugendgemeinderat 
Crailsheim offiziell eingesetzt. „Meine 
herzlichen Glückwünsche zu Ihrer 
Wahl bzw. Wiederwahl in den Jugend-
gemeinderat der Stadt Crailsheim und 
vielen Dank für Ihren Einsatz sowie den 
Willen, etwas zu bewegen“, sagte Ober-
bürgermeister Grimmer abschließend 
für den offiziellen Teil der konstituie-
renden Sitzung des neuen Jugendgre-
miums.

Jeder neue Jugendgemeinderat durfte die Verpflichtungsurkunde unterschrei-
ben. Foto: Stadtverwaltung

Crailsheimer Kulturschaffende, Vereine 
oder Kirchen können ihre bevorstehen-
den Veranstaltungen in den städtischen 
Veranstaltungskalender unter www.
crailsheim.de eintragen. Der Selbstein-
trag ist entweder direkt über einen 

gelben Button auf der Startseite bei 
„Veranstaltungen“ oder unter www.
crailsheim.de/veranstaltungsselbstein-
trag möglich. Bitte achten Sie darauf, 
dass zu jeder Veranstaltung ein aussa-
gekräftiges Bild mit hochgeladen wird.

STÄDTISCHE HOMEPAGE

Veranstaltungen veröffentlichen

Was muss ich tun, wenn ich ein Aus-
weisdokument verloren habe?
Der Verlust eines Ausweisdokuments 
(Personalausweis, Reisepass, Kinder-
reisepass) ist so rasch wie möglich im 
Bürgerbüro anzuzeigen. Bei Dieb-
stahl eines Ausweisdokuments ist 
die Verlustanzeige über die zuständi-
ge Polizeidienststelle einzureichen.
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Das Kulturwochenende wirft  bereits 
seine Schatt en voraus. Der Arbeits-
kreis Kulturwochenende und die 
Stadtverwaltung haben wieder ein 
umfangreiches Programm für vier 
Tage Kultur mitt en in der Stadt zu-
sammengestellt – das Motto lautet 
dieses Mal „Aussichtssache“. Auch in 
diesem Jahr kann wieder ein Pin er-
worben und somit dazu beigetragen 
werden, das Crailsheimer Kulturwo-
chenende zu fi nanzieren. 
„Der Pin für das Kulturwochenende ist 
wieder sehr gut gelungen, wie in jedem 
Jahr“, sagte Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer. Er machte traditio-
nell den Anfang und sicherte sich den 
ersten Kuwo-Pin des Jahres, dieses Mal 
in Hoff manns Cafébar. „Wir können uns 
auf viele tolle Überraschungen freuen 
und hoffen auf gutes Wetter, damit 
möglichst viele Menschen an den ver-
schiedenen Plätzen der Stadt das Pro-
gramm genießen können“, fuhr Grim-
mer fort.
Hoffmanns Cafébar unterstützt wie 
viele andere das Kuwo, unter anderem 
mit dem Verkauf der Pins. Der kostet 
5 Euro, ein vergleichsweiser geringer 
Betrag, mit dem Bürgerinnen und Bür-
ger die Kulturarbeit in Crailsheim un-
terstützen können. „Die Stadt unter-
stützt uns fi nanziell ganz toll, aber jeder 

kann Spender für das Kuwo sein, indem 
man einen Pin kauft “, merkte Ernst 
Hans Stutz an, der Vorsitzende des Ar-
beitskreises Kulturwochenende. Dieser 
ist auch beim 27. Kulturwochenende 
Mitorganisator neben dem federfüh-
renden Ressort Soziales & Kultur.
Die Pins sind ab dem 23. Mai an den üb-
lichen Pin-Verkaufstellen erhältlich: 
Bürgerbüro der Stadt, Bäckerei und 

Café Baier, Biotop Naturkosthandel, 
Brauerei Café Engel, Der Teegarten, 
Findling, Hoffmanns Cafébar, Hotel 
Post Faber, Jagst-Apotheke, Kaff ee Kon-
ditorei Kett , Kuno Augenoptik, Metzge-
rei Betz, Optik Götz, Ratsapotheke, Sani-
tätshaus Siegel, Juwelier Druckenmüller, 
Schnelldruckladen, Schönebürg-Apo-
theke, Stadtbücherei, Stadtmuseum im 
Spital, vhs und Sachgebiet Kultur.

27. KULTURWOCHENENDE 

Mit Pin-Kauf Kulturarbeit unterstützen   

Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer hat mit Ernst Hans Stutz in Hoff -
manns Cafébar von Chef Uli Hoff mann (von links) den ersten KuWo-Pin erwor-
ben. Foto: Stadtverwaltung

Südlich des Volksfestplatzes soll in 
Crailsheim der gleichnamige Bebau-
ungsplan entwickelt werden. Geplant 
sind die Umsetzung eines Hotels so-
wie der Neubau des Finanzamts, Au-
ßenstelle Crailsheim.
Die Stadtverwaltung Crailsheim lädt im 
Rahmen dieser Gebietsentwicklung zu 
einer Bürgerinformationsveranstal-
tung am Dienstag, 4. Juni, um 18.30 Uhr 
in das Jugendzentrum Crailsheim ein 
(Schönebürgstraße 33). Dabei sollen alle 
Interessierten über den aktuellen Pla-
nungsstand, die Verfahrensabläufe und 
die Beteiligungsmöglichkeiten infor-
miert werden.

Plan: Stadtverwaltung

4. JUNI

Bürgerinformation zum Bebauungsplan 
„Südlich Volksfestplatz“
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RENTNERTREFF

Ehemalige plauschen im Ratssaal
Aus dem Ruhestand zurück an den 
Arbeitsplatz: Für rund 80 ehemalige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung war es zumindest 
für einen Nachmittag so. Im Ratssaal 
hatte der Personalrat wieder das tra-
ditionelle Treffen der Ehemaligen or-
ganisiert, das gut angenommen wur-
de. Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer begrüßte die Gäste herzlich.
„Schön, dass Sie alle die Verbindung zu 
Ihrem früheren Arbeitgeber weiterhin 
aufrechterhalten“, sagte Oberbürger-
meister Dr. Christoph Grimmer bei 
seiner Begrüßung. Er hieß alle neu hin-
zugekommenen Rentnerinnen und 
Rentner willkommen und dankte dem 
Personalrat für die Organisation. Grim-
mer führte die derzeit wichtigen The-
men für Gemeinderat und Verwaltung 
aus, wie die anstehende Kommunal-
wahl, den Verkehrsversuch, die ärztliche 
Versorgung oder auch Personalgewin-
nung und Nachwuchsförderung. „So 
haben wir zum Beispiel im April Erzie-
herinnen und Erzieher aus Spanien 
willkommen heißen dürfen“, sagte 
Grimmer und erwähnte auch die wich-
tigen Bauvorhaben. Dazu gehören die 
Realschule zur Flügelau, die Sanierungs-
gebiete Östliche Innenstadt und Flie-
gerhorst sowie die Freiraumplanung der 
Innenstadt. „Auch Flüchtlingspolitik 
und Digitalisierung stehen unter ande-
rem auf unserer Agenda“, so Grimmer.
„Bleiben Sie uns treu“
Crailsheim erhielt Anfang des Jahres 
den Titel Fairtrade-Stadt, zum Weltfrau-
entag wurde in Zusammenarbeit mit 

dem Stadtarchiv ein Buch über Crails-
heimer Frauen veröffentlicht. Dazu 
werden in diesem Jahr das 200-jährige 
Bestehen des Rathauses und das zehn-
jährige Bestehen der Bürgerstiftung 
Crailsheim gefeiert „und nach langer 
Pause auch wieder ein Wirtefest“, führte 
Oberbürgermeister Grimmer am Ende 
aus und wünschte dann einen fröhli-
chen Nachmittag mit interessanten Ge-
sprächen: „Bleiben Sie uns treu und 
nehmen Sie das Angebot bitte auch in 
den kommenden Jahren wieder wahr.“
Die Vorsitzende des Personalrats, Ulrike 
Fischer, schloss sich der herzlichen Be-
grüßung an und bedauerte, dass die 

musikalische Unterhaltung dieses Mal 
ausfallen musste: Dem beliebten DJ 
beim Ehemaligentreffen, Walter Meiser, 
war etwas dazwischen gekommen. Bei 
Hefezopf, Kaffee, Butterbrezeln, Wein 
und Sekt – den es auf Anregung einer 
Teilnehmerin neu gab, sagte Fischer 
augenzwinkernd –, applaudierten die 
Teilnehmenden doch recht munter. Als 
Gast informierte die Vorsitzende des 
Stadtseniorenrats, Gabriele Sengstock, 
über die interessante Arbeit des Rats 
und so endete der Nachmittag, trotz 
fehlendem Wissensquiz, mit neuen Er-
kenntnissen, guten Gesprächen und 
lächelnden Ehemaligen.

Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer begrüßte im Ratssaal gut 80 ehe-
malige Mitarbeitende. Foto: Stadtverwaltung

Ab dem kommenden Schuljahr haben 
Interessierte die Möglichkeit, den 
neuen Bildungsgang „Direkteinstieg 
Kita“ zu belegen. Dabei handelt es sich 
um eine verkürzte Ausbildung für be-
reits berufserfahrene Menschen. 

Um dem anhaltenden Fachkräfteman-
gel in Kindertagesstätten entgegenzu-
treten, präsentiert die Stadtverwaltung 
Crailsheim eine weitere Lösung: Ab 
dem Schuljahr 2024/2025 wird der neue 
Bildungsgang „Direkteinstieg Kita“ ein-

geführt. Dieses Programm zielt darauf 
ab, berufserfahrene Personen inner-
halb von nur zwei Jahren zu sozialpä-
dagogischen Assistentinnen und As-
sistenten auszubilden. 
Die Einführung des „Direkteinstiegs 

„DIREKTEINSTIEG KITA“

Stadtverwaltung führt neuen Ausbildungsweg 
gegen Fachkräftemangel ein
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Kita“ markiert einen signifikanten 
Schritt  zur Stärkung des pädagogischen 
Fachpersonals in Kindertageseinrich-
tungen. Teilnehmende des Programms 
profi tieren von der Kombination aus 
theoretischer Ausbildung an einer 
Fachschule und praktischer Arbeitser-
fahrung in Kindertagesstätten, was 
eine unmitt elbare Anwendung des er-
lernten Wissens in der Praxis ermög-
licht. Statt  der üblichen dreijährigen 
Ausbildung wird diese in zwei Jahren 
durchgeführt.
Voraussetzung für die Teilnahme ist ein 
Ausbildungsvertrag mit einem Träger 
von Kindertageseinrichtungen sowie 
ein entsprechender schulischer Ab-
schluss. Bewerberinnen und Bewerber 
müssen entweder ein Hauptschulab-
schlusszeugnis oder das Zeugnis des 
Berufseinstiegsjahres mit mindestens 
der Note „befriedigend“ in Deutsch und 
einem Gesamtdurchschnitt  von 3,0 vor-
legen. Alternativ qualifizieren ein 
gleichwertiger Bildungsstand und eine 
mindestens zweijährige abgeschlossene 
Berufsausbildung für den „Direktein-
stieg Kita“. Bewerber mit der Mitt leren 
Reife können sich zudem auf die Schul-
fremden-Prüfung zum/zur Erzieher/in 
vorbereiten lassen.
Die Initiative der Stadtverwaltung Crails-
heim unterstreicht das Engagement, 
durch gezielte Bildungsangebote dem 
Fachkräft emangel in der frühkindli-
chen Bildung entgegenzuwirken. Mit 
dem Start des „Direkteinstieg Kita“ im 
Schuljahr 2024/2025 öff net sich für be-
rufserfahrene Menschen ein neuer, ef-
fi zienter Weg in die pädagogische Be-
rufswelt, der sowohl die individuelle 
Karriereentwicklung fördert als auch 
einen wertvollen Beitrag zur Qualitäts-
sicherung in der Betreuung und För-
derung von Kindern leistet.
Info: Alle Informationen zur Ausbil-
dung bei der Stadt Crailsheim im Be-
reich der Kindergärten fi nden sich auf 
www.kitalente-crailsheim.de.

Wussten Sie schon?
Der Verlust eines Ausweisdokuments 
(Personalausweis, Reisepass, Kinder-
ausweis) ist so rasch wie möglich im 
städtischen Bürgerbüro anzuzeigen. 
Bei Diebstahl muss umgehend die 
zuständige Polizeidienststelle infor-
miert werden. Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

MACH DEINE HEIMAT 
ZUM BERUF.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle

MITARBEITER IM GRÜNWESEN (w/m/d)
(2024-05-05)

im Ressort Mobilität & Umwelt (Sachgebiet Baubetriebshof) zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Pfl ege der städtischen Grünanlagen und Grünfl ächen
 • Strauch- und Heckenschnitt  mit Motorheckenschere
 • Aufl aden und Abtransportieren von Heckenschnitt 
 • Ausmähen von Grünanlagen mit Aufsitzrasenmäher, Laub sammeln, 

Ausbringen von Dünger, Bewässerung von Pfl anzen
 • Pfl anzung von Blumen, Hecken und Bäumen
 • Einsatz im Winterdienst
 • Tätigkeit als Sargträger

Das bringen Sie mit:
 • Ausbildung als Gärtner, Forstwirt, Landwirt oder vergleichbare Ausbil-

dung oder Erfahrung in der Landwirtschaft 
 • Berufserfahrung
 • Gute Pfl anzen- und Staudenkenntnisse
 • Erfahrung mit landwirtschaft lichen Zugmaschinen und Geräten
 • Freude an der Arbeit in der Natur
 • Führerschein Klasse BE, Klasse CE erwünscht

Das bieten wir Ihnen:
 • Finanzieller Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum Deutschland-Ticket 

für den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

Es handelt sich um zwei unbefristete Vollzeitstellen. Die Vergütung erfolgt 
nach TVöD, je nach den persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 5 
TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrecht-

liche Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Herr Held, Ressort Mobilität & Umwelt, Telefon 07951 403-3410

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 15. Juni 2024 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Zum zweiten Mal präsentieren sich die 
„Magische Chöre“ im Magischen Drei-
eck. Dieses Mal sind sie in Crailsheim 
zu Gast, Karten gibt es bereits. Das 
Magische Dreieck, bestehend aus den 
Städten Crailsheim, Dinkelsbühl, Ell-
wangen und umliegenden Kommunen, 
hat in den letzten Jahren seine Bedeu-
tung als Zentrum des gesellschaftli-
chen und wirtschaftlichen Lebens 
durch eine grenzübergreifende inter-
kommunale Kooperation gestärkt. Die 
„Magische Chöre“ sind seit dem ver-
gangenen Jahr ein musikalischer Teil 
davon und treten am 29. Juni im Han-
gar Event-Airport auf. 
Das Magische Dreieck, das an der Lan-
desgrenze zwischen Baden-Württem-
berg und Bayern liegt, umfasst neben 
Crailsheim, Dinkelsbühl und Ellwangen 
auch elf Gemeinden wie Ellenberg, 
Fichtenau und Jagstzell. Durch einen 
lebhaften Austausch werden besonders 
die wirtschaftliche Infrastruktur und 
die blühende Kulturlandschaft geför-
dert. Das gemeinsame Leitbild der Zu-
sammenarbeit steht unter dem Motto 
„Gemeinsam sind wir stärker“ und be-
zieht sich auf die Förderung von Wirt-
schaft, Tourismus, Verkehr sowie Kultur 
und Bildung – dazu gehört seit dem ver-
gangenen Jahr auch besonders die 
Musik, als erstmals in Ellwangen die 
„Magische Chöre“ auftraten.
Funken sprühen lassen
Die Harmonia Swingers aus Crailsheim 
wurden 1992 mit dem Ziel gegründet, 
junge Menschen für moderne Chor-
musik zu begeistern. Seit 2023 steht der 
Chor unter der Leitung von Teresa 
Spors. Die Harmonia Swingers sind 
bekannt für ihre mitreißenden Chor-
arrangements aus den Bereichen Jazz, 
Swing, Pop und Rock. Mit ihren Auf-
tritten, die von eigenen Konzerten über 
überregionale Engagements bis hin zu 
Auftritten in Mailand reichen, begeis-
tern sie nah und fern – ein besonderes 
Highlight sind die alle zwei Jahre statt-
findenden Weihnachtskonzerte. Das 
Repertoire umfasst aktuelle Hits, Musi-
cals wie „Hair“, „Tanz der Vampire“, „Rocky 

Horror Picture Show“ und Stücke von 
Queen. Ausdruck und Präsenz stehen 
im Vordergrund, um den Funken zum 
Publikum überspringen zu lassen. Das 
Motto: „We will rock you“.
Leidenschaft für Musik
Der Chor „musica è“ aus Dinkelsbühl 
wurde 2010 von Joe Consentino gegrün-
det und hat sich seitdem mit einer brei-
ten Palette von Musikstilen etabliert. 
Ihr Repertoire reicht von modernen 
Rock- und Poparrangements über be-
kannte Lobpreissongs in deutscher und 
englischer Sprache, A-cappella-Gesang 
bis hin zu klassischer Chormusik. „mu-
sica è“ steht für mitreißende Musik, die 
jeden Konzertbesuchenden emotional 
berührt. Die Mitglieder des Chores sind 
nicht nur begeisterte Sängerinnen und 
Sänger, sondern auch engagierte Men-
schen, die ihre Leidenschaft für Musik 
gerne teilen.
A-capella auf hohem Niveau
Die Chorwerkstatt Rindelbach, geleitet 
von Ernst Hehr, hat sich mit moderner 
Chorliteratur aus Rock, Pop, Jazz, Tradi-
tionals, Gospel und Schlager einen Na-
men gemacht. Mit früheren Dirigenten 
wie Chris Wegel und Julia Strasser 
konnte sich der Chor durch große Kon-
zerte und erfolgreiche Projekte weit 
über Ellwangen hinaus etablieren. Die 
Chorwerkstatt Rindelbach hat das Ziel, 
gute Chormusik auf hohem Niveau 
darzubieten, bevorzugt a cappella, aber 

je nach Thema auch mit Begleitung. 
Gemeinsam mit dem Publikum möchte 
der Chor positive musikalische Mo-
mente erleben.
Das Magische Dreieck
Die Städte Dinkelsbühl, Crailsheim und 
Ellwangen liegen nur etwa 20 Kilometer 
voneinander entfernt, werden aber mit 
Kreis- und Landesgrenzen zwischen 
Bayern und Baden-Württemberg ge-
trennt. Obwohl die Bürgerinnen und 
Bürger diese Trennung im Alltag kaum 
spüren, haben die politischen Grenzen 
die historisch gewachsenen Verbindun-
gen der Städte zerschnitten. Das Magi-
sche Dreieck zeigt die Stärken der 
schwäbisch-fränkischen Heimat auf, 
und wie gute Kooperation die Region zu 
einem starken Stück Bayern und Ba-
den-Württemberg macht.
Ein recht neuer Höhepunkt der kultu-
rellen Zusammenarbeit ist das jährliche 
Konzert der „Magische Chöre“, das im 
Wechsel in einer der Mitgliedskommu-
nen stattfindet. Das nächste große 
Chorkonzert findet am Samstag, 29. 
Juni, um 19.00 Uhr im Hangar Event-
Airport Crailsheim statt.
Infos: Karten gibt es im Bürgerbüro 
Crailsheim und online auf www.reservix.
de zu 19 Euro (6 Euro ermäßigt für Schü-
ler, Auszubildende und Studierende). 
Weitere Informationen zum Magischen 
Dreieck sind unter www.magicmag.de zu 
finden.

MAGISCHES DREIECK 

Karten sichern für die „Magische Chöre“

Die Harmonie Swingers haben in diesem Jahr als Teil der „Magische Chöre“ ein 
Heimspiel im Hangar. Foto: Harmonie Swingers

Das nächste Stadtblatt erscheint am Donnerstag, 6. Juni 2024.
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Das Crailsheimer Tierheim erhielt 
eine Spende aus der Bürgerstiftung 
der Stadt Crailsheim: Ein Scheck über 
2.000 Euro wurde für die Anschaffung 
neuer Hütten für die Freiläufe über-
reicht. Das übernahm Anne Wüstner, 
Mitglied im Vorstand der Stiftung, 
wofür sich die Tierheimleitung herz-
lich bedankte – begleitet von freudi-
gem Gebell einiger Hunde.
„Es war mir ein persönliches Anliegen, 
dem Tierheim zu spenden“, sagte Anne 
Wüstner. „Dieses Engagement muss 
unterstützt werden.“ Die neuen Hütten 
sollten den Hunden eine komfortablere 
Unterkunft bieten, besonders für jene, 
die gerne Zeit im Freien verbringen, bei-
spielsweise Huskys, die viel Bewegung 
und Raum benötigten. Bisher mussten 
die Tiere in provisorischen, oft zu klei-
nen Unterständen auskommen. Die 
neuen Mittel ermöglichten den Bau 
zweier robuster und geräumiger Hüt-
ten, die den Vierbeinern Schutz vor 
Witterungseinflüssen und einen ge-
mütlichen Ruheplatz bieten. „Innen ist 
jeweils noch mal eine kleine Hütte“, er-
klärte Tierheimleiter Nino Winter, „da 
kommen die meisten Hunde erst richtig 
zur Ruhe.“
Auch Rudolf, ein knapp zweijähriger 
Mischling, der noch auf ein liebevolles 
Zuhause wartet, profitiert von der Ver-
besserung. Er prüfte genau, ob der Be-
trag auf dem symbolischen Scheck 

auch stimmt, wie auf dem Foto zu se-
hen ist.
Info: Die Crailsheimer Bürgerstiftung 
wurde 2014 gegründet. Mit einer Spen-
de oder/und einer Zustiftung haben 
Sie die Möglichkeit, Crailsheim mit-
zugestalten und örtliche Vereine oder 
gemeinnützige Organisationen zu 
unterstützen. Mithilfe dieser Zuwen-
dungen werden lokale soziale Projekte 
gefördert, beispielsweise im öffentli-
chen Gesundheitswesen, der Jugend- 
und Altenhilfe, der Heimatkunde, der 

Kunst und Kultur oder der Denkmal-
pflege. Spenden oder Zustiftungen 
zum Stiftungskapital sind jederzeit in 
jeder Höhe möglich und können auf 
folgendes Konto eingezahlt werden: 
Stiftergemeinschaft der Sparkasse, 
Sparkasse Schwäbisch Hall-Crails-
heim, IBAN: DE19 6225 0030 0001 5064 
79, Verwendungszweck: Bürgerstiftung 
Crailsheim, ggfs. Name und Adresse, 
Rückfragen an Telefon 07951 403-1108 
oder per E-Mail an buergerstiftung@ 
crailsheim.de.

BÜRGERSTIFTUNG 

Tierheim freut sich über Spendenscheck

Anne Wüstner von der Bürgerstiftung, Mischling Rudolf und Nino Winter 
zeigen den symbolischen Scheck. Foto: Stadtverwaltung

Crailsheim-Aufkleber 
Die Aufkleber mit dem Logo der Stadtver-
waltung sind zum einen als „klassische Va-
riante“ in den Stadtfarben erhältlich, aber 
auch als Abzieh-Version mit einer silbernen 
Schriftfarbe. Diese Aufkleber sind vor allem 
fürs Auto gedacht, können aber auch auf 
anderen glatten Flächen genutzt werden.
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BAUBETRIEBSHOF 

Tatkräft ig im Einsatz 

In der Hektik des Alltags gehen oft  die-
jenigen unter, die im Hintergrund und 
häufi g auch im Verborgenen dafür sor-
gen, dass in Crailsheim alles rund läuft . 
Eine dieser oft eher unscheinbaren, 
aber unverzichtbaren Stellen ist der 
städtische Baubetriebshof, der tagtäg-
lich für die Bürgerinnen und Bürger im 
Einsatz ist. Von der sorgfältigen Pfl ege 
der Ortsteile über die Straßenunterhal-
tung bis hin zur Durchführung von 

Verkehrsarbeiten – die Aufgaben der 
Abteilung Tiefb au des städtischen Bau-
betriebshofes sind vielseitig und un-
abdingbar für Crailsheim. Streckenkon-
trollen, das Ausführen von verkehrs-
rechtlichen Anordnungen, Markie-
rungsarbeiten, Straßenreinigung, der 
Transport von Baustoff en, Baggerarbei-
ten und auch die Einsatzleitung des 
Winterdiensts in den kalten Monaten 
gehören zu ihrem Repertoire. Die Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
stolz darauf, einen Teil für die Entwick-
lung der Stadt beizutragen und Crails-
heim sicher, sauber und schön zu ma-
chen. Johannes Michelis (Foto links) und 
Klaus Bader (Foto rechts) sorgen seit 
16 bzw. 10 Jahren beispielsweise für ein-
ladende Stadteinfahrten bzw. -ausfahr-
ten und bestücken dabei unter anderem 
die Aufsteller, die an fünf Ortseingängen 
stehen, mit neuen Plakatmotiven.

Fotos: Stadtverwaltung

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

BEBAUUNGSPLAN „SÜDLICH VOLKSFESTPLATZ“ NR. A-2024-1B

Aufstellungsbeschluss, frühzeitige Öff entlichkeitsbeteiligung
Der Gemeinderat der Stadt Crailsheim 
hat in seiner öff entlichen Sitzung am 
02.05.2024 aufgrund von § 2 Abs. 1 
BauGB beschlossen, durch Aufstellung 
eines Bebauungsplanes die Grundlage 
für die Neuentwicklung des Finanz-
amts sowie für eine Hotelnutzung in 
zentraler Lage zu schaffen. Das be-
schleunigte Verfahren gem. § 13a BauGB 
wird dabei als Bebauungsplan der In-
nenentwicklung ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB angewandt. Hierzu wird eine 
frühzeitige Beteiligung der Öff entlich-
keit nach § 3 Abs. 1 BauGB durchgeführt 
und der Aufstellungsbeschluss gemäß 

§ 2 Abs. 1 BauGB öff entlich bekannt 
gemacht. Maßgebend ist der Abgren-
zungsplan mit Geltungsbereich vom 
07.03.2024 und die vorläufi ge Begrün-
dung vom 21.03.2024. Die Lage des Gel-
tungsbereichs ist aus dem abgedruck-
ten Plan ersichtlich.
Der Änderungsbereich wird wie folgt 
kurz umschrieben:
1.  Bei der Planung werden die Flur-

stücke Nr. 1235/1, 1235/2, 1236, 1236/1, 
1237 und 1205/0 (Teilfl äche), Gemar-
kung Crailsheim, überplant.

2. Die betreff enden Flächen sind im 
rechtskräftigen Flächennutzungs-
plan als Gemeinbedarfsfl ächen mit 

Zweckbestimmung „Verwaltungsge-
bäude“ und „Theater (Versammlungs-
halle)“ dargestellt. Eine Berichtigung 
des Flächennutzungsplans ist not-
wendig.

3. Die Grundstücke werden durch 
Wohnbebauung, dem Volksfestplatz, 
sowie durch die Straßen „Schöne-
bürgstraße“ und „Am Volksfestplatz“ 
begrenzt.

Ziele und Zwecke der Planung:
Auf der Fläche soll ein modernes, ge-
mischt genutztes Quartier entstehen, 
das als wichtiger Teilbereich das Um-
feld des Volksfestplatzes entwickeln 
soll und die Ziele des Masterplans „Öst-
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liche Innenstadt“ in diesem Bereich an-
passt bzw. neu ausrichtet. Geplant wird 
dabei der Neubau des Finanzamtes so-
wie eine Hotelnutzung.

Frühzeitige 
Öff entlichkeitsbeteiligung: 
Im Rahmen der frühzeitigen Beteili-
gung der Öff entlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB wird der Abgrenzungsplan vom 
07.03.2024 und die ihm beigefügte vor-
läufi ge Begründung vom 21.03.2024 in 
der Zeit vom 27.05.2024 bis einschließ-
lich 28.06.2024 im Internet auf der 
Homepage der Stadtverwaltung Crails-
heim unter www.crailsheim.de/rat-
haus/stadtentwicklung (Bauleitpla-
nung/Öff entlichkeitsbeteiligung) und 
über das zentrale Internetportal des 
Landes unter www.uvp-verbund.de/
kartendienste veröff entlicht.
Gleichzeitig werden die Unterlagen 
während der Öff nungszeiten bei der 
Stadtverwaltung Crailsheim, Ressort 
Stadtentwicklung, Foyer Neubau, 1. 
Stock, Marktplatz 1, 74564 Crailsheim zu 
folgenden Zeiten zu jedermanns Ein-
sicht öff entlich ausgelegt: Mo.-Fr. 7.30 - 
12.00 Uhr, Mo.-Mi. auch 14.00 - 16.00 Uhr, 
Do. auch 13.00 - 17.30 Uhr (Zugang au-
ßerhalb der Öff nungszeiten über den 
Eingang Bürgerbüro).

Umweltbezogene Informationen/
Stellungnahmen:
Für den Bereich des Bebauungsplanes 
„Südlich Volksfestplatz“ Nr. A-2024-1B 
liegen Informationen zu umweltrele-
vanten Aspekten vor.
Die Relevanzprüfung vom 16.11.2020 
sowie eine Altlastenkarte wird öff ent-
lich ausgelegt und kann gleichzeitig im 
genannten Auslegungszeitraum im In-
ternet abgerufen werden.
Schutzgüter: Tiere und Pfl anzen
Tiere:
Informationen zu potenziell vorhande-
nen Arten
Pfl anzen:
Informationen zu vorhandenen Habi-
tatstrukturen
Schutzgüter: Fläche und Boden
Altlasten:
Informationen zu vorhandenen Alt-
lasten
Schutzgut: Mensch
Kampfmitt el:

Informationen zu Kampfmittelver-
dachtsfl ächen
Soweit in den Unterlagen auf weitere 
Bestimmungen – Gesetze, Verordnun-
gen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, 
technische Regelwerke o. ä. – Bezug 
genommen wird, so werden diese zu 
jedermanns Einsicht bei der v. g. ausle-
genden Stelle bereitgehalten.

Abgabe von Stellungnahmen
Stellungnahmen können innerhalb der 
Veröff entlichungsfrist abgegeben wer-
den. Die Stellungnahmen sollen elek-
tronisch (per Mail an jessica.gebert@
crailsheim.de) übermitt elt werden. Bei 
Bedarf können Stellungnahmen auch 
schrift lich oder mündlich zur Nieder-
schrift  (Sachgebiet Baurecht, Markt-
platz 1, 74564 Crailsheim, Raum Nr. 1.18) 
abgegeben werden.
Es wird dabei gebeten, die volle An-
schrift  und betroff ene Grundstücke an-
zugeben, da das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahme mitgeteilt 
wird.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men gemäß § 3 Abs. 2 und § 4a Abs. 6 
BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt blei-
ben können und dass ein Antrag nach 
§ 47 (2a) Verwaltungsgerichtsordnung 
(Normenkontrollantrag) unzulässig ist, 
wenn mit ihm nur Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antrag-

steller im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätt en geltend gemacht wer-
den können (Präklusion).
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass 
zur Bearbeitung des Anliegens bei Stel-
lungnahmen von Bürgerinnen und 
Bürgern personenbezogene Daten wie 
Vor- und Familienname sowie Anschrift  
(ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, 
sofern angegeben) und die vorgebrach-
ten Informationen auf Grundlage von 
§ 4 Landesdatenschutzgesetz gespei-
chert werden. Die vorgebrachten Infor-
mationen werden dem Gemeinderat 
anonymisiert zur Entscheidungsfin-
dung vorgelegt.

Crailsheim, 14.05.2024
Stadtverwaltung
gez. Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

Plan: Stadtverwaltung

Wie viel kostet ein Personalaus-
weis und wie lange ist er gültig?
Ein Personalausweis kostet 37,00 
Euro. Ihr neuer Ausweis ist zehn Jah-
re gültig. Bei Personen unter 24 Jah-
ren kostet ein neuer Personalausweis 
22,80 Euro. Dieser Ausweis besitzt 
eine Gültigkeit von sechs Jahren. 
Bitt e bringen Sie zur Beantragung 
Ihres Personalausweises oder Reise-
passes ein biometrisches Passbild mit.



SEITE 14  |  AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM 23. MAI 2024  |  NUMMER 21/22

ZU MIR?
ZU DIR?
ZU UNS!

Stadtverwaltung Crailsheim
Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt die Stelle

MITARBEITER IM GRÜNWESEN UND FRIEDHOF
(w/m/d)

(2024-05-06)
im Ressort Mobilität & Umwelt (Sachgebiet Baubetriebs-
hof) zu besetzen.
Das erwartet Sie bei uns:
 • Pfl egearbeiten der Friedhofsanlagen sowie Mäh- und 

Heckenschnitt arbeiten mit Motormäher, Motorsense 
und Motorheckenschere

 • Laub und Schnitt gut einsammeln und entsorgen
 • Tätigkeit als Sargträger und in der Bestatt ung von Urnen 

und Räumen
 • Herstellen von Gräbern
 • Zudecken der Gräber nach der Bestatt ung
 • Einsatz im Winterdienst
Das bringen Sie mit:
 • Ausbildung als Gärtner, Forstwirt, Landwirt oder vergleich-

bare Ausbildung oder Erfahrung in der Landwirtschaft 
 • Berufserfahrung im Grünwesen oder Friedhof
 • Gute Pfl anzen- und Staudenkenntnisse
 • Erfahrung mit landwirtschaft lichen Zugmaschinen und 

Geräten
 • Freude an der Arbeit in der Natur
 • Führerschein Klasse BE, Klasse CE erwünscht
Das bieten wir Ihnen:
 • Finanzieller Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum 

Deutschland-Ticket für den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement 

mit kostenlosen Sport- und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prä-

mie am Ende des Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen 

des TVöD
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Ver-
gütung erfolgt nach TVöD, je nach den persönlichen Voraus-
setzungen bis Entgeltgruppe 4 TVöD.
Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für 

personalrechtliche Fragen und Informationen zum Be-
werbungsverfahren)

 • Herr Held, Ressort Mobilität & Umwelt, Telefon 07951 403-
3410

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 15. Juni 
2024 unser Bewerberportal unter www.crailsheim.de/
karriere.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

BEI UNS 
FINDEST
DU STADT.

Stadtverwaltung Crailsheim
Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum 1. November 
2024 die Stelle

TECHNIKER IM GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU 
ALS MITARBEITER IM BEREICH DER GRÜNANLAGE

(w/m/d)
(2024-05-07)

im Ressort Mobilität & Umwelt (Sachgebiet Tiefb au) zu be-
setzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Ausschreibung, Beauft ragung und Betreuung der Grün-

fl ächenpfl ege und Unterhaltung durch den Baubetriebs-
hof und externe Dienstleister für die städtischen Grün- 
und Parkanlagen, den städtischen Baumbestand, die 
städtischen Spiel- und Sportplätze und Friedhöfe

 • Führen des Baukontrollbuchs
 • Mitt elbewirtschaft ung aller Kostenstellen der Grünfl ä-

chenunterhaltung

Das bringen Sie mit:
 • Abschluss als Techniker im Garten- und Landschaft sbau, 

alternativ als Meister
 • Team- und Kommunikationsfähigkeit
 • Verhandlungsgeschick
 • Belastbarkeit
 • Führerschein Klasse B

Das bieten wir Ihnen:
 • Finanzieller Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum 

Deutschland-Ticket für den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement 

mit kostenlosen Sport- und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prä-

mie am Ende des Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen 

des TVöD
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Ver-
gütung erfolgt nach TVöD, je nach den persönlichen Voraus-
setzungen bis Entgeltgruppe 9b TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für 

personalrechtliche Fragen und Informationen zum Be-
werbungsverfahren)

 • Herr Baur, Ressort Mobilität & Umwelt, Telefon 07951 403-
1326

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 12. Juli 
2024 unser Bewerberportal unter www.crailsheim.de/
karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, ber. 
S. 698), zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes zur Änderung des Stiftungsgesetzes für Baden-Württemberg und weite-
rer Vorschriften vom 27.06.2023 (GBl. S. 229) hat der Gemeinderat am 2. Mai 2024 folgende Änderungen der Hauptsatzung 
beschlossen:

§ 1 
Die Wertgrenzen der Ausschüsse unter den Ziffern 1 a, 5, 7 a und 9, die derzeit bei 500.000 Euro liegen, werden auf einen 
Wert von bis zu 1.000.000 Euro angehoben. Infolgedessen erhöht sich die Wertgrenze des Gemeinderats bei diesen Ziffern 
auf mehr als 1.000.000 Euro. § 10 der Hauptsatzung erhält damit folgenden Wortlaut:

§ 10 Die Abgrenzung der Zuständigkeiten der Organe ergibt sich aus folgender Tabelle:

Ziff. Angelegenheit Oberbürger-
meister/in

Ausschuss Gemeinderat

bis zu Euro mehr als Euro bis zu Euro mehr als Euro

1 a). Die Bewirtschaftung der Mittel nach dem 
Haushaltsplan im Einzelfall

100.000 100.000 1.000.000 1.000.000

1 b). Die Vergabe von öffentlichen Aufträgen im 
Rahmen genehmigter Vorhaben

100.000 100.000

2. Die Zustimmung zu überplanmäßigen 
und außerplanmäßigen Ausgaben und zur 
Verwendung von Deckungsreserven im 
Einzelfall

50.000 50.000 250.000 250.000

3. Die Ernennung, Einstellung und Entlas-
sung von Beamten/Beamtinnen

Besoldungs-
gruppe 
bis A 11 ab A12 bis A 13 ab A 14

und von Beschäftigten Entgeltgruppe 
bis EG 11 ab EG 12 bis EG 13 ab EG 14

und von Beschäftigten im Sozial- und 
Erziehungsdienst bis S 15 ab S 16 bis S 18

Sonstige personalrechtliche Entscheidun-
gen bereits Beschäftigter X

Befristete Arbeits- und Dienstverhältnisse bis EG 11 
bis S 15

ab EG 12 
ab S 16

bis EG 13 
bis S 18

ab EG 14

4. Die Bewilligung von nicht im Haushalts-
plan einzeln ausgewiesenen Freiwillig-
keitsleistungen

2.500 2.500 25.000 25.000

5. Die Stundung von Forderungen im Einzel-
fall

25.000 25.000 1.000.000 1.000.000

6. Den Verzicht auf Ansprüche der Stadt und 
die Niederschlagung solcher Ansprüche; 
die Führung von Rechtsstreiten und den 
Abschluss von Vergleichen, wenn der Ver-
zicht, die Niederschlagung, der Streitwert 
oder bei Vergleichen das Zugeständnis der 
Stadt im Einzelfall nicht mehr als ... be-
trägt

35.000 35.000 250.000 250.000

7 a). Die Veräußerung, den Erwerb und Tausch 
von Grundeigentum oder grundstücks-
gleichen Rechten, einschließlich der Aus-
übung von Vorkaufsrechten im Einzelfall

40.000 40.000 1.000.000 1.000.000

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung vom 11. Mai 2021
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7 b). Veräußerung von Grundstücken in Bau-
gebieten nach vorhandener Preisfestle-
gung durch GR im Einzelfall mit Ausnah-
me des Vergabeverfahrens in Westgarts-
hausen

1.000 qm 1.000 qm

8. Verträge über die Nutzung von Grundstü-
cken oder beweglichem Vermögen bis zu 
einem jährlichen Miet- oder Pachtwert im 
Einzelfall von

25.000 25.000 250.000 250.000

9. Die Veräußerung von beweglichem Ver-
mögen im Einzelfall bis zu

100.000 100.000 1.000.000 1.000.000

10. Die Bestellung von Bürgern/Bürgerinnen 
zu ehrenamtlicher Mitwirkung sowie die 
Entscheidung darüber, ob ein wichtiger 
Grund für die Ablehnung einer solchen 
ehrenamtlichen Mitwirkung vorliegt

X

11. Die Zuziehung sachkundiger Einwohner/
innen und sachverständiger Personen zu 
den Beratungen einzelner Angelegenhei-
ten im Gemeinderat

X X X

12. Abgabe von Erklärungen in Bausachen, bei 
denen die Stadt als Grundstücksnachbar 
beteiligt ist

X

13. Übernahme von Bürgschaften für den 
Wohnungsbau nach den gesetzlichen Vor-
schriften

X

14. Entscheidung über den Beitritt zu Verei-
nen und Verbänden bis zu einem Jahres-
beitrag von

100 100 5.000 5.000

15. Aufnahme von Krediten
im Rahmen der Haushaltssatzung und des 
von der Aufsichtsbehörde genehmigten 
Gesamtbetrages

X

16. Übernahme von sonstigen Bürgschaften 
und Verpflichtungen aus Gewährverträ-
gen sowie Bestellung von Sicherheiten, 
Übernahme von Schuldverpflichtungen 
und Abschluss der ihnen wirtschaftlich 
gleichkommenden Rechtsgeschäfte

25.000 25.000 150.000 150.000

17. Übernahme von Ausfallbürgschaften für 
Kredite der Stadtwerke Crailsheim GmbH 
sowie die Übernahme von Ausfallbürg-
schaften bei Umschuldungen bis zu dem 
von der Aufsichtsbehörde festgesetzten 
Höchstbetrag

X

18 a). Abschluss und Aufhebung von Versiche-
rungsverträgen mit einer Jahresprämie

25.000 25.000 100.000 100.000

18 b). Änderung von Versicherungsverträgen, 
die zu einer Veränderung der jährlichen 
Versicherungsprämie führen

25.000 25.000 100.000 100.000
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§ 2 Inkraft treten
Diese Satzung tritt  am Tag nach ihrer 
öff entlichen Bekanntmachung in Kraft .
Hinweis gemäß § 4 Absatz 4 Gemeinde-
ordnung für Baden-Württ emberg:
Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschrift en die-
ses Gesetzes oder aufgrund dieses Ge-
setzes zustande gekommen sind, gelten 
ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn 
1.  die Vorschrift en über die Öff entlich-

keit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind,

2.  der Bürgermeister (Oberbürger-
meister) dem Beschluss nach § 43 
GemO wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat oder wenn vor Ab-
lauf der in Satz 1 genannten Frist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift  gegenüber der Stadt 
unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich oder elektronisch 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 
geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Ausgefertigt:
Crailsheim, 13.05.2024

gez. Dr. Christoph Grimmer
Oberbürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Das Stadtblatt 
gibt es auch online
Wer das Stadtblatt  am PC oder Tablet 
lesen möchte, wird unter www.crails-
heim.de/stadtblatt fündig. Hier er-
scheint nicht nur die aktuelle Ausgabe 
als PDF-Datei, sondern auch ältere 
Blätt er sind online abrufb ar.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

BERUFSWUNSCH:
CRAILSHEIMER!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle

SOZIALPÄDAGOGE (w/m/d)
(2024-05-08)

im Ressort Soziales & Kultur (Jugendbüro) in der Off enen Jugendarbeit zu be-
setzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Zusammenarbeit in einem Team aus den Bereichen Schulsozialarbeit, Off ene 

und Mobile Jugendarbeit
 • Organisation, Koordination und Durchführung von eigenen Angeboten, 

Kooperationsprojekten und Ferienaktionen
 • Pädagogische Arbeit im off enen Treff  und mit Gruppen
 • Sozialpädagogische Einzelfallhilfe
 • Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen
 • Unterstützung des engagierten Teams des Jugendzentrums e. V. beim Betrieb 

eines autonomen Jugendzentrums mit Werkstatt , Tonstudium und vielem 
mehr

 • Anleitung der Bundesfreiwilligendienstlerinnen und Bundesfreiwilligen-
dienstler des Vereins

Das bringen Sie mit:
 • Studium der Sozialpädagogik/Sozialarbeit mit staatlicher Anerkennung oder 

Soziale Arbeit (Bachelor/Master of Arts) mit staatlicher Anerkennung oder 
einem vergleichbaren Abschluss

 • Freude am selbstständigen Arbeiten und arbeiten im Team
 • Führerschein Klasse B

Das bieten wir Ihnen:
 • Finanzieller Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum Deutschland-Ticket für 

den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

Es handelt sich um eine befristete Teilzeitstelle mit 65 Prozent dienstlicher In-
anspruchnahme. Die Vergütung erfolgt nach TVöD, je nach den persönlichen 
Voraussetzungen bis Entgeltgruppe S 11b TVöD SuE.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrechtliche 

Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Frau Kalteiß, Ressort Soziales & Kultur, Telefon 07951 9595821

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 14. Juni 2024 unser Bewerber-
portal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der repräsentativen 
Wahlstatistik im Urnenwahlbezirk 009-09 (Altenmünster westlicher 
Teil) bei der Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl –  
am 9. Juni 2024
Der Urnenwahlbezirk 009-09 (Alten-
münster westlicher Teil) wurde für die 
repräsentative Wahlstatistik bei der 
Europawahl vom Statistischen Landes-
amt Baden-Württemberg ausgewählt. 
Die repräsentative Wahlstatistik gibt 
Auskunft darüber, in welchem Umfang 
sich Wählerinnen und Wähler an der 
Wahl nach Geschlecht und Geburts-
jahresgruppen beteiligen und wie sie 
gestimmt haben. Zudem stellt sie dar, 
auf welche Weise Stimmen ungültig 
abgegeben wurden.

Im repräsentativen Wahlbezirk 009-09 
werden die Merkmale Geschlecht und 
Geburtsjahresgruppe erhoben. Hierfür 
werden besondere Stimmzettel ver-
wendet, die mit einem Unterschei-
dungsaufdruck nach Geschlecht und 
sechs Altersgruppen versehen sind. 
Weitere personenbezogene Daten wie 
Name, Anschrift oder Geburtsdatum 
werden nicht verwendet. Das Wahlge-
heimnis ist dabei gewährleistet.
Die Ergebnisse der repräsentativen Wahl-
statistik zur Europawahl 2024 werden 

voraussichtlich ab September 2024 vor-
liegen und stehen im Internetangebot 
der Bundeswahlleiterin (www.bundes-
wahlleiterin.de) zum Download bereit.
Weitere Auskünfte zur repräsentativen 
Wahlstatistik bei der Europawahl er-
teilt das Wahlamt der Stadtverwaltung 
Crailsheim (Telefon: 07951 403 1216, 
E-Mail: wahlen@crailsheim.de).
Crailsheim, 23. Mai 2024
Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister, Vorsitzen-
der des Gemeindewahlausschusses

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl zum Europäi-
schen Parlament – Europawahl – und der Wahl des Gemeinderats und  
des Ortschaftsrats, der Wahl des Kreistags am 09.06.2024
1.  Am 09.06.2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl – und 

gleichzeitig finden in der Stadt Crailsheim die Kommunalwahlen – Wahl des Gemeinderats, Wahl des Ortschaftsrats, 
Wahl des Kreistags – statt.

2.  Die Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
3.  Die Gemeinde ist in folgende 22 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk
Nummer

Bezeichnung/Abgrenzung des Wahlbezirks Bezeichnung/Lage des Wahlraums
(Straße, Hausnr., Zimmer-Nr.)

00101 001-01 Kreuzberg I Pamiersring 98, Kindergarten Farbenfroh, Raum 1

00202 002-02 Schießberg Dr.-Ascher-Weg 1, Albert-Schweitzer-Gymnasium

00303 003-03 Sauerbrunnen Salzburger Straße 32, Käthe-Kollwitz-Schule

00404 004-04 Hirtenwiesen Bürgermeister-Demuth-Allee 4, Lise-Meitner-Gymnasium

00505 005-05 Innenstadt Marktplatz 1, Rathaus, Forum in den Arkaden

00606 006-06 Roter Buck östlicher Teil Wolfgangstraße 46, Bürgertreff, Saal I

00707 007-07 Roter Buck westlicher Teil Wolfgangstraße 46, Bürgertreff, Saal II

00808 008-08 Altenmünster östlicher Teil Schulplatz 1, Schule Altenmünster

00909 009-09 Altenmünster westlicher Teil Zur Flügelau 57, Jugendverkehrsschule

01010 010-10 Oststadt Schönebürgstraße 28, Leonhard-Sachs-Schule

01111 011-11 Ingersheim Ingersheimer Hauptstraße 50, Geschwister-Scholl-Schule

01212 012-12 Tiefenbach Seeweg 15, Kindergarten Tiefenbach

01313 013-13 Onolzheim Heilbronner Straße 4, Grundschule Onolzheim

01414 014-14 Roßfeld Taxisstraße 7, Sport- und Festhalle Roßfeld

01515 015-15 Jagstheim Jagstheimer Hauptstraße 159, Jagstauenhalle

01616 016-16 Westgartshausen Hügelstraße 31, Sport- und Festhalle Westgartshausen

01717 017-17 Goldbach Pfarrgasse 8, Ev. Mauritius-Gemeindehaus
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Wahlbezirk
Nummer

Bezeichnung/Abgrenzung des Wahlbezirks Bezeichnung/Lage des Wahlraums
(Straße, Hausnr., Zimmer-Nr.)

01818 018-18 Triensbach Rathausweg 4, Ehemaliges Rathaus Triensbach

01919 019-19 Beuerlbach Kühbergstraße 23, Dorfgemeinschaftshaus Beuerlbach

02020 020-20 Kreuzberg II Kurt-Schumacher-Straße 75, Astrid-Lindgren-Schule

02121 021-21 Altenmünster südlicher Teil Schulplatz 2, Sport- und Festhalle Altenmünster

02222 022-22 Kreuzberg III Pamiersring 98, Kindergarten Farbenfroh, Raum 2

In der Wahlbenachrichtigung, die den 
Wahlberechtigten bis spätestens 19.05.2024 
zugestellt worden ist, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.
 Der Briefwahlvorstand/Die Brief-

wahlvorstände tritt/treten zur Er-
mittlung des Briefwahlergebnisses 
der Europawahl um 14.00 Uhr in den 
Wahllokalen Sitzungssaal „Pamiers“, 
Vorraum „Pamiers“, Bürgerbüro, 
Trausaal, Sitzungssaal „Worthing-
ton“ und Sitzungssaal „Jubarkas“ der 
Stadtverwaltung Crailsheim, Markt-
platz 1, 74564 Crailsheim zusammen.

4.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in 
dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er eingetragen ist.

 Die Wähler haben ihre Wahlbenach-
richtigung und einen amtlichen Per-
sonalausweis - Unionsbürger einen 
gültigen Identitätsausweis - oder 
Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei 
den Wahlen abgegeben werden.

5. Wahl zum Europäischen Parlament 
- Europawahl -

 Gewählt wird mit amtlichen Stimm-
zetteln. Jeder Wähler erhält bei Be-
treten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt.

 Stimmzettel-Aufdruck:
 Stimmzettel für die Wahl der Abge-

ordneten des Europäischen Parla-
ments

 Stimmzettel-Farbe: weiß
 Jeder Wähler hat eine Stimme.
 Der Stimmzettel enthält jeweils un-

ter fortlaufender Nummer die Be-
zeichnung der Partei und ihre Kurz-
bezeichnung bzw. die Bezeichnung 
der sonstigen politischen Vereini-
gung und ihr Kennwort sowie jeweils 
die ersten 10 Bewerber der zugelasse-
nen Wahlvorschläge und rechts von 
der Bezeichnung des Wahlvorschlags-
berechtigten einen Kreis für die 
Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt seine Stimme in 
der Weise ab, dass er auf dem rech-
ten Teil des Stimmzettels durch ein 
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welchem Wahlvor-
schlag sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler 
in einer Wahlkabine des Wahlraums 
oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der 
Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 
Für die Stimmabgabe im Wahllokal 
wird bei der Europawahl kein 
Stimmzettelumschlag verwendet.

 In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden.

6.  Kommunalwahlen
 Es finden gleichzeitig die nachste-

henden Wahlen statt. Gewählt wird 
mit amtlichen Stimmzetteln in 
amtlichen Stimmzettelumschlägen.

6.1  Wahl des Gemeinderats
 Zu wählen sind  36 Mitglieder.
 Stimmzettel-Aufdruck: 
 Wahl des Gemeinderats
 Stimmzettel-Farbe: eosinrot
6.2  Wahl des Ortschaftsrats der Ort-

schaft Tiefenbach
 Zu wählen sind  10 Mitglieder.
 Stimmzettel-Aufdruck: 
 Wahl des Ortschaftsrats der Ort-

schaft Tiefenbach
 Stimmzettel-Farbe: chamois
 der Ortschaft Onolzheim
 Zu wählen sind  10 Mitglieder.
 Stimmzettel-Aufdruck: 
 Wahl des Ortschaftsrats der Ort-

schaft Onolzheim
 Stimmzettel-Farbe: chamois

 der Ortschaft Roßfeld
 Zu wählen sind  10 Mitglieder.
 Stimmzettel-Aufdruck: 
 Wahl des Ortschaftsrats der Ort-

schaft Roßfeld
 Stimmzettel-Farbe: chamois

 der Ortschaft Jagstheim
 Zu wählen sind  10 Mitglieder.
 Stimmzettel-Aufdruck: 
 Wahl des Ortschaftsrats der Ort-

schaft Jagstheim
 Stimmzettel-Farbe: chamois

 der Ortschaft Westgartshausen
 Zu wählen sind  10 Mitglieder.
 Stimmzettel-Aufdruck: 
 Wahl des Ortschaftsrats der Ort-

schaft Westgartshausen
 Stimmzettel-Farbe: chamois

 der Ortschaft Goldbach
 Zu wählen sind  10 Mitglieder.
 Stimmzettel-Aufdruck: 
 Wahl des Ortschaftsrats der Ort-

schaft Goldbach
 Stimmzettel-Farbe: chamois

 der Ortschaft Triensbach
 Zu wählen sind  8 Mitglieder.
 Stimmzettel-Aufdruck: 
 Wahl des Ortschaftsrats der Ort-

schaft Triensbach
 Stimmzettel-Farbe: chamois

6.3  Wahl des Kreistags
 Zu wählen sind im Wahlkreis 

Wahlkreis 5 - Crailsheim 
 9 Mitglieder.
 Stimmzettel-Aufdruck: 
 Wahl des Kreistags
 Stimmzettel-Farbe: grün

 Die Stimmzettel für die einzelnen 
Wahlen (ohne Europawahl) sind in 
je besonderen Stimmzettelum-
schlägen abzugeben, die von glei-
cher Farbe wie die zugehörigen 
Stimmzettel sind.

 Die Stimmzettel für die Kommu-
nalwahlen werden den Wahlbe-
rechtigten spätestens am 08.06.2024 
zugesandt.

 Die Stimmzettelumschläge sowie 
weitere Stimmzettel werden im 
Wahlraum bereitgehalten.

 Fortsetzung auf Seite 20
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Fortsetzung von Seite 19
6.4 Bei den Wahlen des Gemeinderats, 

des Ortschaftsrats und des Kreis-
tags hat der Wähler so viele Stim-
men, wie jeweils Mitglieder des 
Gemeinderats, des Ortschaftsrats 
und des Kreistags im Wahlkreis zu 
wählen sind (vergleiche Ziff. 6.1 - 
6.3).

 Die Anzahl der Stimmen ist jeweils 
im Stimmzettel angegeben.

6.5  Es findet Verhältniswahl statt bei 
der

 - Wahl des Gemeinderats
 - Wahl des Kreistags
 - Wahl des Ortschaftsrats
 der Ortschaft Tiefenbach
 der Ortschaft Jagstheim
 Hierbei können nur denjenigen Be-

werbern, die in einem Stimmzettel 
aufgeführt sind, Stimmen gegeben 
werden.

 Der Wähler kann
- Bewerbern aus verschiedenen 

Stimmzetteln Stimmen geben 
(panaschieren) und

- einem Bewerber bis zu drei Stim-
men geben (kumulieren).

 Der Wähler gibt seine Stimmen in 
der Weise ab, dass er auf einem 
oder mehreren Stimmzetteln
-  Bewerbern, denen er eine Stim-

me geben will, durch ein Kreuz 
hinter dem vorgedruckten Na-
men, durch Eintragung des Na-
mens oder auf sonst eindeutige 
Weise ausdrücklich als gewählt 
kennzeichnet,

- Bewerbern, denen er zwei oder 
drei Stimmen geben will, durch 
die Ziffer „2 “ oder „3 “ hinter dem 
Namen, durch Wiederholen des 
Namens oder auf sonst eindeuti-
ge Weise als mit zwei oder drei 
Stimmen gewählt kennzeichnet.

 Der Wähler kann auch einen 
Stimmzettel ohne jede Kennzeich-
nung oder im Ganzen gekenn-
zeichnet abgeben. In diesem Fall 
gilt jeder Bewerber, dessen Name 
im Stimmzettel vorgedruckt ist, 
als mit einer Stimme gewählt. Bei 
der Wahl des Kreistags nur so vie-
le Bewerber in der Reihenfolge 
von oben, wie Mitglieder des 
Kreistags für den Wahlkreis zu 
wählen sind.

6.6  Es findet Mehrheitswahl statt bei 
der

 - Wahl des Ortschaftsrats
 der Ortschaft Onolzheim
 der Ortschaft Roßfeld
 der Ortschaft Westgartshausen
 der Ortschaft Goldbach
 der Ortschaft Triensbach
 Hierbei kann jede wählbare Person 

gewählt werden. Falls es für die 
jeweilige Wahl Stimmzettel mit 
vorgedruckten Bewerbern gibt, ist 
der Wähler nicht an die Bewerber 
gebunden, deren Namen im 
Stimmzettel vorgedruckt sind.

 Der Wähler kann jedem Bewerber 
oder einer anderen wählbaren Per-
son jeweils nur eine Stimme geben.

 Der Wähler gibt seine Stimme in 
der Weise ab, dass er Bewerbern, 
denen er eine Stimme geben will,- 
auf einem Stimmzettel mit vorge-
druckten Namen durch ein Kreuz 
hinter dem vorgedruckten Namen, 
durch Eintragung des Namens 
oder auf sonst eindeutige Weise, 
ausdrücklich als gewählt kenn-
zeichnet.

 Der Wähler kann auch den Stimm-
zettel mit vorgedruckten Namen 
ohne jede Kennzeichnung oder im

 Ganzen gekennzeichnet abgeben. 
In diesem Fall gilt jeder Bewerber, 
dessen Name im Stimmzettel vor-
gedruckt ist, als mit einer Stimme 
gewählt; jedoch nur so viele Be-
werber in der Reihenfolge von 
oben, wie Mitglieder jeweils zu 
wählen sind.

6.7  Bei unechter Teilortswahl
 Es findet unechte Teilortswahl statt 

bei der Wahl des Gemeinderats

zu wählende
Vertreter 
(Anzahl)

für den 
Wohnbezirk

23 Crailsheim

2 Tiefenbach

2 Onolzheim

2 Roßfeld

2 Jagstheim

2 Westgartshausen

1 Goldbach

1 Triensbach

1 Beuerlbach

 bei der Wahl des Ortschaftsrats 
der Ortschaft Tiefenbach

zu wählende
Vertreter 
(Anzahl) 

für den 
Wohnbezirk

8 Tiefenbach mit 
Weidenhausen

1 Rüddern

1 Wollmershausen

 bei der Wahl des Ortschaftsrats 
der Ortschaft Roßfeld

zu wählende
Vertreter 
(Anzahl)

für den 
Wohnbezirk

8 Roßfeld mit 
Sauerbronnen

2 Maulach, Hagen-
hof und Ölhaus

 bei der Wahl des Ortschaftsrats 
der Ortschaft Jagstheim

zu wählende
Vertreter 
(Anzahl) 

für den 
Wohnbezirk

5 Jagstheim

4 Burgbergsiedlung

1 Alexandersreut, 
Eichelberg, Kai-
hof, Stöckenhof, 
Jakobsburg

 bei der Wahl des Ortschaftsrats 
der Ortschaft Westgartshausen

zu wählende
Vertreter 
(Anzahl) 

für den 
Wohnbezirk

5 Westgartshausen 
mit Ofenbach

3 Wittau, Lohr

1 Oßhalden, Weg-
ses, Mittelmühle

1 Schüttberg
 bei der Wahl des Ortschaftsrats 

der Ortschaft Triensbach

zu wählende
Vertreter 
(Anzahl)

für den 
Wohnbezirk

4 Triensbach, 
Weilershof

2 Erkenbrechts-
hausen

2 Buch, Heinken-
busch, Saurach
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 Bei unechter Teilortswahl gilt er-
gänzend zu den Ausführungen in 
den vorhergehenden Ziffern zur 
Verhältniswahl bzw. zur Mehr-
heitswahl Folgendes:
-  Bei Verhältniswahl kann der 

Wähler einem Bewerber bis zu 
drei Stimmen geben. Bewerber 
aus verschiedenen Wahlvor-
schlägen können jeweils nur für 
den Wohnbezirk panaschiert 
werden, für den sie als Bewerber 
vorgeschlagen sind. In den ein-
zelnen Wohnbezirken kann der 
Wähler nur so vielen Bewerbern 
Stimmen geben, wie für den 
Wohnbezirk jeweils Vertreter zu 
wählen sind; diese Höchstzahlen 
sind in den Stimmzetteln jeweils 
bei den einzelnen Wohnbezirken 
angegeben;

- bei Mehrheitswahl kann der 
Wähler einem Bewerber oder ei-
ner anderen wählbaren Person 
jeweils nur eine Stimme geben. 
Der vom Wähler abgegebene 
Stimmzettel muss erkennen las-
sen, welche Personen er als Ver-
treter der einzelnen Wohnbezir-
ke wählen will. Außerdem kann 
der Wähler für jeden Wohnbezirk 
nur so vielen Personen eine 
Stimme geben, wie für den jewei-
ligen Wohnbezirk zu wählen 
sind; diese Höchstzahl ergibt sich 
aus dem Stimmzettel.

- Gibt der Wähler seine Stimme 
durch Abgabe eines Stimmzet-
tels mit vorgedruckten Namen 
ohne Kennzeichnung oder im 
Ganzen gekennzeichnet ab, so 
gilt jeder Bewerber als mit einer 
Stimme gewählt ; höchstens je-
doch so viele Bewerber in der 
Reihenfolge von oben als mit ei-
ner Stimme gewählt, wie für den 
Wohnbezirk jeweils Vertreter zu 
wählen sind.

6.8  Beleidigende oder auf die Person 
des Wählers hinweisende Zusätze 
oder nicht nur gegen einzelne Be-
werber gerichtete Vorbehalte auf 
dem Stimmzettel oder sonst im 
Stimmzettelumschlag sowie jede 
Kennzeichnung des Stimmzettel-
umschlags haben die Ungültigkeit 
der Stimmabgabe zur Folge.

6.9  Jeder Wähler erhält bei Betreten 
des Wahlraums die entsprechen-
den Stimmzettelumschläge aus-
gehändigt.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler 
in einer Wahlkabine des Wahl-
raums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und 
in den Stimmzettelumschlag ge-
legt werden.

 In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden.

7.  Wahlscheine
 Europawahl
 Wähler, die einen Wahlschein für 

die Europawahl haben, können an 
der Wahl im Landkreis, in dem der 
Wahlschein ausgestellt ist,
-  durch Stimmabgabe in einem 

beliebigen Wahlbezirk des Land-
kreises oder

-  durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, 

muss sich von der Gemeindebe-
hörde/dem Bürgermeisteramt ei-
nen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbrief-
umschlag beschaffen.

 Kommunalwahlen
 Wähler, die einen Wahlschein für 

die Kommunalwahlen haben, kön-
nen an der Wahl
- durch Stimmabgabe in einem 

beliebigen Wahlraum des im 
Wahlschein angegebenen Ge-
biets oder

- durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Der Wahlschein enthält auf der 

Rückseite nähere Hinweise darüber, 
wie durch Briefwahl gewählt wird.

 Wer bei den Kommunalwahlen 
durch Briefwahl wählen will, er-
hält auf Antrag bei der Gemeinde-
behörde/beim Bürgermeisteramt 
neben dem Wahlschein auch die 
weiteren Briefwahlunterlagen.

 Der Wähler muss seine Wahlbriefe 
(getrennt nach Europawahl – rot 
– und Kommunalwahlen – gelb –) 
mit den jeweils dazugehörigen 
Stimmzetteln (in verschlossenen 
Stimmzettelumschlägen) und den 
unterschriebenen Wahlscheinen 
so rechtzeitig den jeweils auf den 

Wahlbriefumschlägen angegebe-
nen Stellen übersenden, dass sie 
dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingehen.

 Die Wahlbriefe können auch bei 
der jeweils angegebenen Stelle ab-
gegeben werden. Der Wähler, der 
seine Briefwahlunterlagen bei der 
Gemeindebehörde/beim Bürger-
meisteramt selbst in Empfang 
nimmt, kann an Ort und Stelle die 
Briefwahl ausüben.

8.  Jeder Wahlberechtigte kann sein 
Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Bei der Euro-
pawahl gilt dies auch für Wahlbe-
rechtigte, die zugleich in einem 
anderen Mitgliedstaat der Euro-
päischen Union zum Europäischen 
Parlament wahlberechtigt sind. 
Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle des 
Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 
6 Absatz 4 des Europawahlgesetzes; 
§ 19 Absatz 1 des Kommunalwahl-
gesetzes).

 Ein Wahlberechtigter, der des Le-
sens (bei Kommunalwahlen: oder 
des Schreibens) unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der 
Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hil-
feleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer vom Wahl-
berechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentschei-
dung beschränkt. Unzulässig ist 
eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willens-
bildung oder Entscheidung des 
Wahlberechtigten ersetzt oder ver-
ändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht (§ 
6 Absatz 4a des Europawahlgeset-
zes, § 19 Absatz 1 des Kommunal-
wahlgesetzes). Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnis-
se verpflichtet, die sie bei der Hilfe-
leistung von der Wahl einer ande-
ren Person erlangt hat.

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft.  Fortsetzung auf Seite 22
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 Unbefugt wählt auch, wer im Rah-

men zulässiger Assistenz entgegen 
der Wahlentscheidung des Wahl-
berechtigten oder ohne eine geäu-
ßerte Wahlentscheidung des Wahl-
berechtigten eine Stimme abgibt. 
Der Versuch ist strafb ar (§ 107a Ab-
satz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

9.  Die Wahlhandlung sowie die im 
Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermitt lung und Fest-
stellung der Wahlergebnisse im 
Wahlbezirk sind öff entlich. Jeder-
mann hat Zutritt , soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlge-
schäft s möglich ist.

23. Mai 2024
Bürgermeisteramt
Jörg Steuler, 
Sozial- & Baubürgermeister, Vorsitzen-
der des Gemeindewahlausschusses
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Öff entliche 
Sondersitzung des 
Gemeinderates
Die öff entliche Sondersitzung des Ge-
meinderates fi ndet am Montag, 3. Juni 
2024 um 18.00 Uhr im Ratssaal des 
Rathauses, Marktplatz 1, 74564 Crails-
heim statt .
Tagesordnung:
1. Temporäre Verkehrsberuhigung / 

Entscheidung hinsichtlich Online-
Petition zu vorzeitigem Abbruch
Entscheidung

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.
Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt  veröff entlichten 
ortsüblichen Bekanntgaben werden 
in der Fassung abgedruckt, die zum 
Redaktionsschluss aktuell ist. 
Nachträgliche oder kurzfristige Än-
derungen, beispielsweise bei den Tages-
ordnungen, fi nden Sie 
über nebenstehenden 
QR-Code oder direkt 
unter www.crails-
heim.de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QRCode oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

MACHEN SIE UNSERE
KLEINEN GROSS!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum 1. September 2024 die Stelle

STAATLICH ANERKANNTE SOZIALPÄDAGOGISCHE ASSISTENZ 
ÜBER DAS LANDESPROGRAMM „DIREKTEINSTIEG KITA“ (w/m/d)

(2024-05-04)
im Ressort Bildung & Wirtschaft  (Sachgebiet Kindertagesstätt en) zu besetzen.
Das Landesprogramm bietet Quereinsteigenden die Möglichkeit in einer zwei-
jährigen praxisintegrierten Ausbildung den anerkannten Berufsabschluss „so-
zialpädagogische Fachassistenz“ zu erhalten.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Kennenlernen der Kindertageseinrichtungen und die damit verbundenen 

Strukturen und Angebotsformen
 • Mitwirkung bei der Erziehung, Bildung und Betreuung der Kinder
 • Unterstützung in den Bereichen Pfl ege und Hauswirtschaft 
 • Unterstützung der pädagogischen Fachkräft e bei Angeboten, Mahlzeiten 

sowie im hauswirtschaft lichen Bereich

Das bringen Sie mit:
 • Freude am Umgang mit Kindern
 • Mindestens Hauptschulabschluss mit der Durchschnitt snote 3,0 und der 

Note „befriedigend“ im Fach Deutsch
 • Den Nachweis über eine mindestens zweijährige Berufsausbildung
 • Idealerweise die Förderzusage der Agentur für Arbeit und einen Schulplatz 

an einer Fachschule für Sozialpädagogik
 • Gute Deutschkenntnisse, mindestens B2-Sprachniveau

Das bieten wir Ihnen:
 • Einen Ausbildungsplatz in gut ausgestatt eten und modernen Kindertages-

stätt en
 • Finanzieller Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum Deutschland-Ticket für 

den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des Jah-

res
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

Es handelt sich um mehrere Ausbildungsstellen. Die Vergütung erfolgt nach 
TVöD, je nach den persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe S 2 TVöD 
SuE.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrechtliche 

Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Frau Fuchs, Ressort Bildung & Wirtschaft , Telefon 07951 403-1214
Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 15. Juni 2024 unser Bewerber-
portal unter www.crailsheim.de/karriere.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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TERMINE ORTSTEILE

■  Roßfeld

Ortschaftsratssitzung 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Roßfeld findet am Freitag, 7. Juni 2024, 
20.00 Uhr, in der Sport- und Festhalle 
Roßfeld (Konferenzraum) statt. Tages-
ordnung: 1. Austausch mit Oberbürger-
meister Dr. Grimmer und Sozial- & Bau-
bürgermeister Steuler über aktuelle 
Themen, 2. Bekanntgaben, Anfragen 
und Anträge, 3. Bauangelegenheiten, 4. 
Verschiedenes.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten 
ortsüblichen Bekanntgaben werden 
in der Fassung abgedruckt, die zum 
Redaktionsschluss aktuell ist. 
Nachträgliche oder kurzfristige Än-
derungen, beispielsweise bei den Tages-
ordnungen, finden Sie 
über nebenstehenden 
QR-Code oder direkt 
unter www.crails-
heim.de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QRCode oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Altersabteilung

Mo., 03.06., ab 15.00 Uhr, Schafscheuer 
Maulach: Grillen, Anmeldung bis Mo., 
27.05., dringend erforderlich; bis 30.05.: 
Anmeldeschluss für Seniorentag nach 
Wackershofen.

■  Abteilung Kernstadt

Mo., 27.05., 19.00 Uhr: Übung 2. Zug; Mo., 
03.06., 19.00 Uhr: Übung 1. und 2. Zug; Di., 
04.06., 20.00 Uhr, Kistenwiesenturnhal-
le: Treffen der Sportgruppe.

Wussten Sie schon?
Der Verlust eines Ausweisdokuments 
(Personalausweis, Reisepass, Kinder-
ausweis) ist so rasch wie möglich im 
städtischen Bürgerbüro anzuzeigen. 
Bei Diebstahl muss umgehend die 
zuständige Polizeidienststelle infor-
miert werden.

VHS-VERANSTALTUNGEN

GESELLSCHAFT UND WISSEN

vhs.wissen live: Demokratie – Warum 
wir Experten (nicht) vertrauen, Do., 
06.06., 19.30 - 21.00 Uhr
Infoveranstaltung: Passwörter, Kryp-
tologie, IT-Sicherheit, Werner Rudolf, 
Do., 06.06., 19.30 - 21.00 Uhr
Fahrrad-Exkursion: Unterwegs zu den 
Stadtbienen, Wolfgang Brosam, Fr., 
07.06., 17.00 - 20.00 Uhr
Privates Carsharing? Fr., 07.06., 18.30 - 
19.30 Uhr
Exkursion: Der Lehrbienenstand 
„Schäfer stand“ in Onolzheim, Gustav 
Wolff, Sa., 08.06., 14.45 - 16.30 Uhr
Philosophisches Frühstück: „Sollen 
wir der Natur Rechte verleihen?“, Dr. 
Peter Vollbrecht, So., 09.06., 10.30 - 13.30 
Uhr
Schöffen beim Gericht: Das Sanktio-
nensystem im allgemeinen Strafrecht, 
Dr. Birgitta Stückrath, Di., 11.06., 18.00 - 
19.30 Uhr
Na, so was – mein Kind ist hochsensi-
bel? Susanne Baier, Di., 11.06., 19.00 - 21.30 
Uhr
Betriebsbesichtigung mit Führung bei 
der Firma Rieger-Hofmann in Ra-
boldshausen, Do., 13.06., 13.00 - 17.00 Uhr

KUNST UND KREATIVITÄT

Workshop: Figuratives Malen – Por-
trät, Marleen Pennings, Sa., 08.06., 12.00 
- 15.30 Uhr
Autorenlesung mit Wildis Streng, Wil-
dis Streng, Di., 11.06., 18.00 - 20.30 Uhr
Workshop für Kinder: Malen wie Hun-
dertwasser, Christina Scheurer, Sa., 
15.06., 10.00 - 12.00 Uhr

GESUNDHEIT

Qigong für Anfänger und Fortge-
schrittene, Norbert Callies, Do., 06.06., 
17.55 - 18.55 Uhr
Inline-Skating für erwachsene An-
fänger-Familienkurs, Andreas Bauer, 
Fr., 07.06., 17.00 - 19.00 Uhr
Inline-Skating für Kinder ab 7 Jahren-
Familienkurs, Jennifer Reu, Fr., 07.06., 
17.00 - 19.00 Uhr
Hatha-Yoga für Männer und Frauen, 
Michael Gschwind, Fr., 07.06., 18.00 - 19.30 
Uhr

Blootz im Steinofen backen – eine Ho-
henloher Spezialität, Birgit Köhnlein, 
Fr., 07.06., 18.00 - 20.30 Uhr
Zumba, Nadine Soldner, Fr., 07.06., 19.00 
- 20.00 Uhr
Schwäbische Seelen, Laugengebäck, 
Croissants, Weckle – Leckereien aus 
Omas Küche, Angelika Chevalier, Sa., 
08.06., 9.00 - 16.00 Uhr
Selbstverteidigung und Selbstbehaup-
tung für Kinder von 7-12 Jahren, Leo 
Schwaderer, Sa., 08.06., 10.00 - 11.00 Uhr
Selbstverteidigung und Selbstbe-
hauptung für Erwachsene, Leo Schwa-
derer, Sa., 08.06., 11.15 - 12.45 Uhr
Meditation – Gedanken beruhigen, zu 
sich selbst finden, Martin Noll, Sa., 
08.06., 14.00 - 18.00 Uhr
Cup Cake und Naked Cake – Eine 
fruchtige Auswahl für den Sommer, 
Nicole Beck, Sa., 08.06., 14.00 - 19.00 Uhr
Feldenkrais-Methode, Silvia Ofori, Mo., 
10.06., 19.30 - 21.00 Uhr

SPRACHEN

Schwedisch für die Reise A1.1, Mat-
thias Linge, Do., 06.06., 18.00 - 19.30 Uhr
Neugriechisch A1 in der Kleingruppe, 
Christina Kesidou, Do., 06.06., 18.30 - 
20.00 Uhr
Deutsch am Nachmittag – Modul 1 
(A1.1), Said Ouabbou, Mo., 10.06., 13.00 - 
17.00 Uhr
Deutsch am Vormittag – Modul 2 (A1.2), 
Nurten Tan, Do., 13.06., 8.30 - 12.30 Uhr
Neugriechisch A1.3 in der Kleingrup-
pe, Christina Kesidou, Mo., 17.06., 18.30 - 
20.00 Uhr
Deutsch am Vormittag – Modul 4 (A2.2), 
Thalita Moura, Di., 18.06., 8.30 - 12.30 Uhr
Deutsch am Abend – Modul 6 (B1.2), 
Nurten Tan, Di., 18.06., 17.30 - 20.45 Uhr

BERUF UND EDV

Faszination 3D-Druck, Andreas 
Schlenker, Sa., 08.06., 9.30 - 17.00 Uhr
Lean Basics, Corina Dochtermann, Sa., 
08.06., 9.00 - 17.00 Uhr
Online-Kurs: Geschäftsprozesse mit 
SAP R/3, Willi Wagner, Mo., 17.06., 9.00 - 
16.30 Uhr
Online-Kurs: Selbstmanagement im 
Homeoffice, Anna-Daniela Pickel, Mo., 
17.06., 18.00 - 20.00 Uhr

Wochenspiegel vhs vom 6. bis 19. Juni 2024
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VHS-VERANSTALTUNGEN

ZUSATZKURSE

Hatha-Yoga 
Heike Böttcher bietet 
drei Zusatzkurse Hat-
ha-Yoga mit jeweils 
sechs Terminen an: Am 
Montag, 3. Juni, startet 
um 8.30 Uhr Hatha Yoga 
Sanft (V301310Z). Am 
Dienstag, 4. Juni, be-
ginnt um 10.30 Uhr Hat-
ha-Yoga Sanft (V01311Z) 
und um 18.00 Uhr Hat-
ha-Yoga (V301312Z). Die 

Körperübungen des Hatha Yoga stärken 
die Muskulatur, richten die Wirbelsäule 
auf und lösen Verspannungen. Die in-
tegrierten Atemübungen wirken sich 
positiv auf das vegetative Nervensys-
tem aus, vertiefen den Atem und unter-
stützen damit den Stressabbau. Ziel des 
Kurses ist, Wohlbefinden und Gesund-
heit natürlich zu fördern und viel über 
sich selbst zu lernen. Neue Teilnehmen-
de sind herzlich willkommen.

Dozentin 
Heike 
Böttcher
Foto: privat

AB 4. JUNI

Kopf – Kiefer – Nacken – 
Ganzheitliche Übungen 
für wohltuende  
Entspannung

Ungünstige Arbeitshal-
tungen, Bildschirmar-
beit, Zeitdruck – der 
Alltag hinterlässt Spu-
ren in Körper und Geist. 
Der Kurs unter Leitung 
von Regine Carl bietet 
ab Dienstag, 4. Juni, um 
19.45 Uhr an drei Termi-
nen eine Auszeit mit 
Entspannungselemen-

ten aus dem Bereich der Augengymnas-
tik und des Hasya-Yogas (Lachyoga), die 
zu einer Entlastung der Kopf-Kiefer-
Nacken-Region und des gesamten Kör-
pers beitragen können (V301080).

Dozentin 
Regine Carl
Foto: privat

AB 4. JUNI

Computer-Kurs für 
Anwender mit gerin-
gen Vorkenntnissen

Am Dienstag, 4. Juni, 
beginnt an der vhs ein 
Computerkurs, in dem 
sich alles um Internet, 
E-Mail, Windows-Be-
nutzeroberfläche (Win-
dows 11) und Anwen-
dungsprogramme dreht. 
Der Kurs richtet sich an 
Personen mit geringen 
PC-Vorkenntnissen. Mit 
Maus und Tastatur soll-

ten die Teilnehmer jedoch bereits klar-
kommen. Der Kurs geht über fünf Diens-
tagstermine hintereinander, jeweils von 
8.45 bis 11.30 Uhr (V50103B).

Dozentin 
Andrea 
Rößler
Foto: privat

VORTRAG

Gut informiert zu Ehe 
und Eheverträgen

Die Fachanwältin für 
Familienrecht Petra 
Piorr-Walter informiert 
am Dienstag, 4. Juni, ab 
19.30 Uhr an der vhs 
über rechtliche Aspek-
te bei Eheschließung 
und Scheidung. Erör-
tert werden unter an-
derem Fragen rund um 
Eheverträge. Auch Erb-
verträge und Schei-

dungsfolgenvereinbarungen werden 
behandelt. Außerdem geht es um die 
rechtlichen Folgen bei Scheidungen, 
um Zugewinn- und Vermögensausei-
nandersetzungen, Sorgerecht und Um-
gangsrecht sowie Unterhaltszahlun-
gen. Die vhs bittet um rechtzeitige 
Anmeldung (V10308).

Dozentin 
Petra Piorr-
Walter
Foto: privat

8. JUNI

Der Lehrbienenstand 
„Schäferstand“
Gustav Wolff, Zuchtwart des Bezirks-
imkervereins, ermöglicht am Samstag, 
8. Juni, von 14.45 bis 16.30 Uhr am Lehr-
bienenstand in Onolzheim einen Ein-
blick in das Innere eines Bienenvolkes. 
Interessierte Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene können dabei viel über die 
fleißigen Bienen erfahren. Dazu gibt es 
eine kleine Honigverkostung. Die Ge-
bühr beträgt lediglich 3 Euro pro Per-
son. Rechtzeitige Anmeldung bei der 
vhs erforderlich (V10454).

4. UND 11. JUNI

Online-Infoveranstal-
tung für Schöffen
Das Sanktionensystem im Strafrecht 
und im Jugendrecht steht im Mittel-
punkt zweier kostenloser Online-Ver-
anstaltungen für Schöffen und andere 
Interessierte, die die vhs in Kürze zu-
sammen mit dem Volkshochschulver-
band anbietet. Sie finden an den Diens-
tagen, 4. und 11. Juni, jeweils ab 18.00 
Uhr statt. Nähere Infos zu den beiden 
Abenden sind auf der vhs-Internetseite 
zu finden (V10311WX und V10314WX).

Adresse und Anmeldung
Volkshochschule Crailsheim, Spitalstraße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder online 
unter www.vhs-crailsheim.de

Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr, Do von 8.00 bis 11.00 Uhr und 
von 14.00 bis 17.30 Uhr.

5. UND 12. JUNI

Gestalterische Grund-
lagen mit InDesign
Jeder blättert gerne durch Magazine, 
doch was macht eigentlich ein gut ge-
staltetes Magazin aus? In einem zwei-
teiligen Kurs an den Abenden des 5. und 
12. Juni an der vhs kann gelernt werden, 
wie man seine Ideen in schicke Layouts 
verwandelt. Die Teilnehmenden lernen 
die Basics der Magazingestaltung und 
wie sie ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen können. Für den Kurs sind tech-
nische Vorkenntnisse in InDesign er-
wünscht. Laptops mit installiertem 
Adobe CC sind in der vhs vorhanden. 
Gerne dürfen aber auch eigene Rechner 
mitgebracht werden. Die Referentin ist 
User Experience Designerin bei einer 
großen Softwarefirma. Anmeldung 
unter www.vhs-crailsheim.de (V50187).
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WORKSHOP UND LIVE-DEMO

3D-Druck – wie funk-
tioniert das?
Schon mit preiswerten 3D-Druckern 
lassen sich Prototypen, Ersatzteile, aber 
auch Spielzeugartikel, Schmuckobjekte, 
Modellbauobjekte und vieles mehr am 
Computer erstellen und drucken. In 
einem Seminar an der vhs wird an prak-
tischen Beispielen erprobt, dreidimen-
sionale Objekte am Computer zu mo-
dellieren und auf einem 3D-Drucker 
auszugeben. Die Software, die zum Er-
stellen der 3D-Objekte verwendet wird 
– Fusion 360 von Autodesk – lässt sich 
für Hobby-Anwender kostenlos frei-
schalten. Der Workshop findet am 
Samstag, 8. Juni, von 9.30 bis 17.00 Uhr 
statt (V50190).

INFOVERANSTALTUNG

Passwörter, Kryptolo-
gie, IT-Sicherheit
Wir nutzen täglich IT-Systeme und 
werden mit Problemen der IT-Sicher-
heit konfrontiert. Den wenigsten ist 
dabei bewusst, was sich hinter den Ku-
lissen abspielt und welche Auswirkun-
gen das hat. Eine Infoveranstaltung am 
Donnerstag, 6. Juni, ab 19.30 Uhr soll 
einen kleinen Einblick geben, wie diese 
Systeme arbeiten und was man bei der 
Nutzung beachten sollte. Erklärt wer-
den Authentifizierung, Verschlüsse-
lung, Zertifikate und vieles mehr. Die 
Gebühr liegt bei 6 Euro. Anmeldung bei 
der vhs erforderlich (V10390).

7. UND 14. JUNI

Inline-Skating  
für Erwachsene
Um mit Inlineskates viel Freude zu ha-
ben, ist der sichere Umgang mit ihnen 
entscheidend. Andreas Bauer und Jen-
nifer Reu vermitteln am Freitag, 7. Juni, 
und am Freitag, 14. Juni, jeweils ab 17.00 
Uhr, wie man richtig und vor allem si-
cher bremst, fährt, ausweicht und wie 
die Schutzausrüstung korrekt einge-
setzt wird. Das Angebot richtet sich an 
Anfänger und Anfängerinnen (V302830).

5. JUNI

Pivot-Tabellen  
mit Excel
Wer in Excel große Datenmengen an-
schaulich darstellen will, kann die Da-
ten als Pivot-Tabelle organisieren und 
damit sehr übersichtlich darstellen. Ein 
Kurs an der vhs mit dem Excel-Exper-
ten Thomas Panzer am Mittwoch, 5. 
Juni, von 18.30 bis 21.45 Uhr führt in das 
Thema ein (V50138).

3. JUNI

Vorweggenommene 
Erbfolge

Neben dem Vererben 
besteht immer auch die 
Möglichkeit, noch zu 
Lebzeiten einzelne Ver-
mögenswerte auf seine 
Liebsten zu übertra-
gen. Wie man sich hier-
bei absichert und wie 
Steuerfreibeträge opti-
mal genutzt werden 
können, zeigt Rechts-
anwalt Dennis Arendt 

am Montag, 3. Juni, ab 19.00 Uhr bei ei-
nem Infoabend an der vhs auf. Themen 
sind dabei auch, wie im Ernstfall der 
Zugriff des Sozialamts auf das Famili-
enheim verhindert und Ansprüche 
unliebsamer Pflichtteilsberechtigter ge-
mindert werden können. Die Gebühr 
liegt bei 9 Euro. Eine rechtzeitige An-
meldung ist erforderlich (V10307).

Dozent 
Dennis 
Arendt
Foto: privat

8. JUNI

Cupcakes und Naked 
Cakes backen und de-
korieren
Köstliche Torten, Törtchen und Cup 
Cakes: Alles mit frischem Obst wie 
Himbeeren und Brombeeren belegt, 
aus verschiedenen Teigen und Massen 
mit sahnigen Füllungen. Wie im Hand-
umdrehen himmlische Leckereien für 
die Sommerparty fertig sind, zeigt Kon-
ditormeisterin Nicole Beck am Sams-
tag, 8. Juni, ab 14.00 Uhr (V30573).

VHS-VERANSTALTUNGEN TERMINE

STADTARCHIV

Literarisch-musika-
lische Improvisationen 
in der Gottesacker- 
kapelle
Unter dem Titel „Behalte den Flug im 
Gedächtnis“ verschmelzen am Sonn-
tag, 2. Juni, in einer Matinee-Lesung 
Erzählungen aus post-migrantischen 
Erlebenswelten und Klänge einer 
weitgereisten Geige zu einem Vormit-
tag voll unerhört Hörenswertem. Die 
Schriftstellerin Sudabeh Mohafez und 
die Geigerin Ulrike Stortz lesen, spie-
len und improvisieren in vielen Spra-
chen und Klangwelten. 
Sudabeh Mohafez ist Diplom-Pädago-
gin, Psycho-Onkologin und Schriftstel-
lerin. Aus ihrer Feder liegen Romane, 
Kurzprosa, Lyrik und Theaterstücke vor. 
Ihr Werk wurde mit großen Stipendien 
und mit Preisen vielfach ausgezeichnet 
und ins Persische, Bulgarische, Mazedo-
nische und Italienische übertragen. 
Ulrike Stortz ist Geigerin im Stuttgarter 
Kammerorchester. Sie studierte Violine 
in Stuttgart, besuchte Meisterkurse bei 
Henryk Szeryng, Denes Zsigmondy und 
dem Fine Arts Quartett. Stortz arbeitete 
mit dem Sinfonieorchester des Süd-
deutschen Rundfunks, dem Staatsor-
chester Stuttgart, dem Ensemble Mo-
dern und vielen anderen Klangkörpern.
Info: Die Matinee-Lesung findet am 
Sonntag, 2. Juni, um 11.00 Uhr in der Got-
tesackerkapelle statt. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten. Eine Ver-
anstaltung des Stadtarchivs Crailsheim.

Bei der Matinee-Lesung am Sonntag, 
2. Juni, erzählt Schriftstellerin Suda-
beh Mohafez aus post-migrantischen 
Erlebenswelten. Foto: Wolfgang Irg
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TERMINE

AUS DEN PARTNERSTÄDTEN

STADTARCHIV

Tatort Kreßberg – Mord und Totschlag unter Adligen
Einen kniffligen Kriminalfall des 16. 
Jahrhunderts präsentiert die nächste 
öffentliche Vortragsveranstaltung 
von Stadtarchiv Crailsheim und Crails-
heimer Historischem Verein am Diens-
tag, 4. Juni. Referent ist der Kreßber-
ger Lokalhistoriker Roland Hofmann.
Oberhalb von Marktlustenau sieht man 
im Winter die weißen Mauern der klei-
nen Wallfahrtskapelle zur heiligen Drei-
faltigkeit aus dem 18. Jahrhundert. Nur 
ein paar Mauerreste und der umlaufende 
Graben sind von der Burg Kreßberg er-
halten, die einst hier über das Tal blickte. 
1538 war die Burg Schauplatz eines Kapi-
talverbrechens, als der ungestüme Burg-
herr Kasimir von Seckendorff-Aberdar 
(1510-1542) Klaus von Ehenheim tötete.

Die Rechtslage war verzwickt, denn nur 
die Burg selbst bildete das Lehen der 
Grafen von Öttingen, während sowohl 
das Hochgericht als auch das Markt-
recht in Lustenau zum Lehen des Mark-
grafen von Ansbach gehörten. Wie die 
Sache für den Täter Kasimir von Se-
ckendorff-Aberdar ausging und was die 
damalige Rechtsprechung in solchen 
Fällen vorsah, damit befasst sich dieser 
Vortrag.
Info: Der Vortrag findet am Dienstag, 4. 
Juni, um 19.30 Uhr im Ratssaal des Rat-
hauses statt. Der Eintritt liegt bei 5 Euro 
(Abendkasse), Mitglieder des Crailshei-
mer Historischen Vereins frei. Eine Ver-
anstaltung des Stadtarchivs Crailsheim 
und Crailsheimer Historischer Verein.

Sühnekreuz bei Hilpertsweiler.
 Foto: Stadtverwaltung

PARTNERSTADT

Kirchliche und kulturelle Begegnungen 
Die freundschaftlichen Bande zwi-
schen Crailsheim und Jurbarkas sind 
bereits tief, wurden aber jetzt auf 
anderen Ebenen nochmals gestärkt. 
Eine Delegation mit Komiteepräsident 
Friedrich Ludwig, seinem Stellver-
treter Xavier Szymanski-Zwadlo, der 
Bezirkskantorin der Johanneskirche, 
Johanna Bergmann sowie dem städti-
schen Vertreter Christoph Salinger 
gingen auf eine siebentägige Reise in 
die litauische Stadt Jurbarkas. Das 
Hauptaugenmerk lag dabei auf der 
kulturellen und kirchlichen Zusam-
menarbeit, die bereits im Vorjahr an-
gedeutet worden war.
„Es ist schön, dass die Beziehung zwi-
schen Crailsheim und Jurbarkas im-
mer mehr auf breitere Füße gestellt 
wird. Nachdem wir letztes Jahr mit 
dem Jugendaustausch begonnen ha-
ben, konnten wir nun den Austausch 
auf kirchlich-musikalischer Ebene be-
ginnen“, freute sich Christoph Salin-
ger, Beauftragter für Städtepartner-
schaften im Ressort Soziales & Kultur. 
Schon zu Beginn des Jahres 2023 wa-

ren Salinger, Friedrich Ludwig und 
Pfarrer Uwe Langsam in die litauische 
Partnerstadt gereist, um potenzielle 
Verbindungen zwischen der Johan-

neskirche und der Kirche in Jurbarkas 
zu erörtern. Gut ein Jahr später konn-
ten die ersten Früchte dieser Bemühun-
gen geerntet werden.

Die Delegation mit den Gastgebern (von links): Xavier Szymanski-Zwadlo, Jo-
hanna Bergmann, Vizebürgermeister Edmundas Macieza, Vizebürgermeiste-
rin Audrone Balciuniene, Friedrich Ludwig, Christoph Salinger, Laura Matu-
zaite-Kairiene, Mindaugas Kairys und Bürgermeister Skirmantas Mockevicius.
 Foto: Stadtverwaltung
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Johannesgemeindehaus: Kantoreipro-
be; Mi., 05.06., 15.00 Uhr, Johannesge-
meindehaus: Kinderchor.

Kreuzberg-Gemeindehaus
So., 26.05., 11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Endmann; Di., 28.05. und 
04.06., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff „Bär-
le“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre; Do., 
06.06., 9.30 Uhr: Gottesdienst Pfarrerin 
Meinhard und Eltern-Kind-Treff „Bärle“, 
Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre.

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 26.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Prä-
dikant Pfeifer); So., 02.06., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst (Pfarrerin Keller); Mi., 

Die Delegation wurde vom evangeli-
schen Pfarrer in Jurbarkas, Mindaugas 
Kairys, und seiner Frau Laura herzlich 
empfangen. „Sie waren sehr fürsorgli-
che Gastgeber“, erinnerte sich Salinger. 
Die Bezirkskantorin Johanna Berg-
mann spielte während des Aufenthalts 
beeindruckende Orgelkonzerte sowohl 
in Jurbarkas als auch in VilkyŠkiai. Da-
rüber hinaus begleitete sie in der li-
tauischen Hauptstadt Vilnius mit ihrer 
Orgelmusik ein Kinderchorfest sowie 
einen Gottesdienst. Bei ihrem Konzert 
in Jurbarkas war auch der Honorarkon-
sul Litauens, Dr. Wolfgang Freiherr von 
Stetten aus Künzelsau, dabei, was die 
Bedeutung dieser kulturellen Begeg-
nungen verdeutlichte.
Musikalische Harmonie und Basket-
ball
Doch nicht nur musikalische Harmo-
nien bestimmten den Aufenthalt. Wäh-
rend Johanna Bergmann die Orgeln 
erklingen ließ, nutzten ihre Begleiter 
die Zeit, um wichtige Gespräche zu 
führen und Beziehungen zu vertiefen. 
Treffen mit jugendlichen Volontären 
aus Jurbarkas, die kürzlich einen Ju-
gendaustausch mit Crailsheim begon-
nen hatten, standen ebenso auf dem 
Programm wie Gespräche mit Verant-
wortlichen des örtlichen Sportzen-
trums. Besonders letzteres Thema lag 
Christoph Salinger, dem Initiator eines 
möglichen Austauschs jugendlicher 

Basketballer der HAKRO Merlins Crails-
heim, am Herzen. Nach langem Warten 
auf Rückantworten aus Jurbarkas 
konnte endlich ein Gespräch stattfin-
den, das als erster Schritt in die richtige 
Richtung angesehen wurde.
Ein sehr schönes Ereignis war der Be-
such im Mutter-Kind-Haus der Diako-
nie, bei dem die Delegation aus Crails-
heim Einblicke in die soziale Arbeit vor 
Ort erhielt. Selbstverständlich durfte 
auch ein Besuch im Rathaus nicht feh-
len, wo die Delegation von Bürgermeis-
ter Skirmantas Mockevicius herzlich 
empfangen wurde. Themen wie die 
Temporäre Fußgängerzone, der Jugend-
austausch und mögliche zukünftige Be-
suche wurden diskutiert, was die Viel-
seitigkeit der Partnerschaft zwischen 
den Städten unterstreicht.
In der Nähe von Jurbarkas, in Batakiai, 
ergab sich durch Zufall ein kulturell-ge-
schichtliches Ereignis. Dort restauriert 
ein Geschwisterpaar aus der Schweiz 
eine Orgel aus dem späten 17. bzw. frü-
hen 18. Jahrhundert. Dieses unerwarte-
te Treffen eröffnete der Delegation ei-
nen ganz neuen Blick auf das kulturelle 
Erbe der Region. Das ließ nicht nur das 
Herz der Bezirkskantorin höherschla-
gen. Doch für Johanna Bergmann er-
gab ihre erste Reise nach Jurbarkas 
noch mehr: „Das schönste Souvenir der 
Litauenreise – eine wunderbare Freund-
schaft.“

05.06., 14.30 Uhr, Johannesgemeinde-
haus: Konfirmandenunterricht (Pfarrer 
Langsam).

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 26.05. und 02.06., 9.45 Uhr: Mitfahr-
gelegenheit zum Gottesdienst in der 
Christuskirche; Mo., 03.06., 18.00 Uhr: 
Friedensgebet.

Matthäuskirche Ingersheim
So., 26.05., 9.30 Uhr: Einladung zum Got-
tesdienst in der Johanneskirche; Mi., 
29.05., 9.30 Uhr, GH: Sonnenkäfer-Treff; So., 
02.06., 9.00 Uhr: Gottesdienst (Pfarrerin 
Keller); Mi., 05.06., 9.30 Uhr, GH: Sonnen-
käfer-Treff; 17.30 Uhr, GH: Jungschar.

STANDESAMT

■  Altersjubilare

Herzlichen Glückwunsch
26.05.: Hofmann, Margarete Elisabet (90)

■  Heiratsjubiläen

Herzlichen Glückwunsch
Goldene Hochzeit
25.05.: Trumpp, Karl Willi und Johanna, 
geb. Neuwirth, Goldbach
Diamantene Hochzeit
23.05.: Hahn, Friedrich Helmut und Hed-
wig Luise, geb. Lechler

AUS DEN PARTNERSTÄDTEN

KIRCHEN

Stadtgeschichte verschenken
Im Bürgerbüro sind Gutscheine für 
historische Stadt führungen erhält-
lich. Verschenken Sie 60, 90 oder 120 
Minuten Geschichte, Kunst und 
Kultur in Crailsheim. 

■  Evangelische Kirchen

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 24.05., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht; So., 26.05., 9.30 Uhr: Got-
tesdienst, Pfarrerin Endmann; 17.00 
Uhr, Johanneskirche: Konzert „Von To-
ledo bis Jerusalem“, mit Gesang und 
Rezitation von Esther Lorenz und Gi-
tarre Peter Kuhz; Fr., 31.05., 10.00 Uhr, 
Liebfrauenkapelle: Marktandacht; So., 
02.06., 8.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: Got-
tesdienst, Pfarrerin Endmann; 9.30 Uhr, 
Johanneskirche: Gottesdienst mit Tau-
fen, Pfarrerin Endmann, anschl. Kir-
chencafé und Verkauf von fair gehan-
delten Waren; Di., 04.06., 19.30 Uhr, 



SEITE 28  |  AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM 23. MAI 2024  |  NUMMER 21/22

Friedenskirche Altenmünster
Ferien: Gruppen, Kreise und die Büche-
rei pausieren; So., 26.05., Friedenskirche: 
Gottesdienst (Pfarrer Scheerer); 10.00 
Uhr, GZ: Kinderkirche; Mi., 29.05., 11.15 
Uhr, Kirchplatz Friedenskirche: Halt Ta-
felmobil mit warmem Essen im GZ; Fr., 
31.05., 14.30 Uhr, Gem.-Raum, EG Senio-
renwohnanlage, Hindenburgstr. 19: Bi-
belgespächskreis mit Heather Müller; 
So., 02.06., 10.00 Uhr, Friedenskirche: 
Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer Schee-
rer); Mo., 03.06., 14.00 - 16.00 Uhr, GZ: Bas-
telkreis; 19.30 Uhr, Friedenskirche: Frie-
densgebet; Mi., 05.05., 9.00 - 10.30 Uhr, 
GZ: Kirchenchorprobe; 11.15 Uhr, Kirch-
platz Friedenskirche: Halt Tafelmobil 
mit Kaffee und Gebäck im GZ; 15.00 - 
18.30 Uhr: Bücherei geöffnet; 17.00 - 18.00 
Uhr, GZ: Jungschar – die Hotten Hum-
meln; 18.00 Uhr, GZ: Ameldung Eltern-
abend für Konfirmation 2025; 19.00 Uhr, 
GZ: Vorbereitungstreffen engl. Gottes-
dienst; 19.30 Uhr, GZ: Gospelchorprobe 
– We are one; Do., 06.06., 20.00 Uhr, GZ: 
Posaunenchorprobe.

Mauritiuskirche Goldbach
So., 26.05., 9.00 Uhr, Mauritiuskirche: 
gemeinsamer Gottesdienst (Prädikant 
Pfeifer); Mi., 29.05., 19.00 Uhr, Mauritius-
gemeindehaus: Chor; So., 02.06., 10.00 
Uhr: Gottesdienst (Dekanin Wagner); 
10.00 Uhr, Mauritiusgemeindehaus: 
Kinderkirche; Mi., 05.06., 17.00 Uhr, Mau-
ritiusgemeindehaus: Mädchenjung-
schar; 19.00 Uhr: meditatives Tanzen (U. 
Arend-Nonnenmann); Do., 06.06., 9.00 
Uhr: Frauenfrühstück „Von wegen altes 
Eisen!“ mit Susanne Bosch; Fr., 07.06., 
18.00 Uhr, Mauritiusgemeindehaus: 
Mitarbeitergrillen, Anmeldung bis Fr., 
31.05. möglich.

Nikolauskirche Jagstheim
So., 26.05., 9.00 Uhr: Einladung zum 
Gottesdienst nach Onolzheim (Pfarrer 
Scheerer); Mo., 27.05., 14.30 Uhr: Gymnas-
tik im Sitzen; Di., 28.05., 9.30 Uhr: Schne-
ckenclub Gruppe 1; Mi., 29.05., 20.00 Uhr: 
Posaunenchorprobe; Fr., 31.05., 20.00 
Uhr: Spieleabend; So., 02.06., 9.00 Uhr: 
Gottesdienst (Pfarrerin Maier); Mo., 
03.06., 14.30 Uhr: Gymnastik im Sitzen; 
Di., 04.06., 9.30 Uhr: Schneckenclub 

Gruppe 1; Mi., 05.06., 15.00 - 16.00 Uhr: 
Start Konfirmationsunterricht; 20.00 
Uhr: Posaunenchorprobe; Do., 06.06., 
9.30 Uhr: Schneckenclub Gruppe 2.

Marienkirche Onolzheim
Fr., 24.05., 19.30 Uhr, GH: Kirchenchor-
probe; So., 26.05., 9.00 Uhr, GH: Gottes-
dienst (Scheerer); Mo., 27.05., 9.15 Uhr, 
GH: Krabbelmäuse; Fr., 31.05., 19.30 Uhr, 
GH: Kirchenchorprobe; So., 02.06., 10.15 
Uhr, GH: Gottesdienst (Maier); Mo., 
03.06., 9.15 Uhr, GH: Krabbelgruppe.

Martinskirche Roßfeld
So., 26.05., 9.30 Uhr: Gottesdienst, Prädi-
kant Herterich; Mo., 27.05., 15.00 Uhr, 
Martinshaus: Bastelkreis; So., 02.06., 9.30 
Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Wahl; Mo., 
03.06., 19.30 Uhr, Martinshaus: Kirchen-
gemeinderatssitzung; Mi., 05.06., 15.00 
Uhr, Martinshaus: Konfirmandenun-
terricht; Do., 06.06., 9.30 Uhr, Martins-
haus: Krabbelgruppe; Fr., 07.06., 19.00 
Uhr, Martinshaus: Bibeltreff.

Veitkirche Tiefenbach
So., 26.05., Tiefenbach: kein Gottes-
dienst; 10.30 Uhr, Triensbach: Gottes-
dienst (Prädikant Herterich); 10.30 Uhr, 
Oberlinhaus: Kinderkirche; Di., 28.05., 
20.00 Uhr, Oberlinhaus: Posaunenchor; 
So., 02.06., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Prädi-
kantin Schuster); 10.30 Uhr: Kinderkir-
che; Mo., 03.06., 19.00 Uhr, Oberlinhaus: 
Gemeindebriefbesprechung; 20.00 Uhr: 
KGR-Sitzung; Di., 04.06., 20.00 Uhr, Ober-
linhaus: Posaunenchor; Do., 06.06., 
Stadthotel Crailsheim: Seniorenkreis 
mit Frühstück; 20.00 Uhr, Oberlinhaus: 
Kirchenchor.

Andreaskirche Triensbach
So., 26.05., 10.30 Uhr, Triensbach: Gottes-
dienst (Prädikant Herterich); Mi., 29.05., 
19.45 Uhr, Pfarrscheuer: Kirchenchor; 
So., 02.06., 10.30 Uhr, Lobenhausen: Got-
tesdienst (Prädikantin Schuster); 10.30 
Uhr, Pfarrscheuer: Kinderkirche; Mo., 
03.06., 19.00 Uhr, Oberlinhaus: Gemein-
debriefbesprechung; 20.00 Uhr: KGR-
Sitzung; Mi., 05.06., 19.45 Uhr, Pfarr-
scheuer: Kirchenchor; Do., 13.06., 
Triensbach: Seniorenkreis mit Kinder-
garten.

Liebfrauenkirche  
Westgartshausen
So., 26.05., 9.00 Uhr, Mauritiuskirche: 
gemeinsamer Gottesdienst (Prädikant 
Pfeifer); Di., 28.05., 9.30 Uhr, GH: Krab-
belgruppe „Zwergengarten“; Mi., 29.05., 
19.00 Uhr, Mauritiusgemeindehaus: 
Chor; So., 02.06., 9.00 Uhr: Gottesdienst 
(Dekanin Wagner); Mi., 05.06., 18.00 Uhr, 
GH Westgartshausen: Mädchenjung-
schar; 19.00 Uhr, Mauritiusgemeinde-
haus: meditatives Tanzen (U. Arend-
Nonnenmann); Do., 06.06., 9.00 Uhr: 
Frauenfrühstück „Von wegen altes Ei-
sen!“ mit Susanne Bosch; Fr., 07.06., 18.00 
Uhr, Mauritiusgemeindehaus: Mitar-
beitergrillen, Anmeldungen bis 31.05.

Süddeutsche Gemeinschaft
So., 26.05., 10.30 Uhr, GH, Adam-Weiß-Str. 
22: Gottesdienst; Sa., 01.06., 9.00 - 11.30 
Uhr: Mutmach-Cafe mit Katharina und 
Manfred Reich und Team, Telefon 
0171/2824259; So., 02.06., 10.30 Uhr, GH: 
Gottesdienst und Abendmahl mit Ede 
Luz; So., 09.06., 10.30 Uhr, GH. Adam-
Weiß-Str. 22: Jubiläumsgottesdienst,  
100 Jahre SV Crailsheim mit Tobi Be-
cker und weiteren Gästen.

Die Apis. Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg
So., 26.05., 14.00 Uhr: Gemeinschafts-
stunde per Telefonkonferenz; Di., 28.05., 
19.00 Uhr, Goldbacher Hauptstr. 124, 
Goldbach: Gemeinschaftsstunde; Mi., 
29.05., 9.00 Uhr: Gebetszeit per Telefon-
konferenz; Do., 30.05., 10.00 Uhr, Mehr-
zweckhalle, Schulstr. 13: Gemeinschaft 
Crailsheim beim Christustag „Jesus 
Hoffnung Mensch“ in Blaufelden; So., 
02.06., 14.00 Uhr: Gemeinschaftsstunde 
per Telefonkonferenz; Mi., 05.06., 9.00 
Uhr: Gebetszeit per Telefonkonferenz; 
täglich, 00.00-24.00 Uhr: Andachten und 
Predigten zum Anhören oder per Vi-
deo-Stream unter www.crailsheim.die-
apis.de; Einwahldaten zur Telefonkon-
ferenz erhältlich unter Telefon 07957 
924799.

KIRCHEN

Wo erhalte ich einen Parkausweis?
Parkausweise können bei Herrn Irsig-
ler, Neubau Zi. 0.13, beantragt wer-
den.
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■  Evangelische Freikirchen

Selbstständige Evangelisch- 
Lutherische Kirche
Emmausgemeinde Crailsheim
So., 26.05., 10.00 Uhr, kath.-apostol. Ka-
pelle, Ecke Ölbergstraße/Schießberg-
straße: Gottesdienst mit Abendmahl.

PS23 – Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
Sa., 26.05., 15.00 Uhr, GH PS23: English 
Service; So., 27.05., 10.00 Uhr, GH PS23 
oder als Livestream auf YouTube: Got-
tesdienst mit KidsTreff; So., 27.05., 20.00 
Uhr, GH PS23: Gebet für Israel und ver-
folgte Christen; So., 02.06., 10.00 Uhr, GH 
PS23 oder als Livestream auf YouTube: 
Gottesdienst mit KidsTreff; Mo., 03.06., 
20.00 Uhr, GH PS23: Gemeindechor; Mi., 
05.06., 20.00 Uhr, GH PS23: Gebet für 
Gemeindeanliegen; Do., 06.06., 15.00 
Uhr, GH PS23: offene Spielgruppe (für 
Kinder bis ca. 6 Jahre mit Begleitper-
son); Termine und Infos unter www.
ps23.cr.

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 26.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Diet-
mar Frank, Predigtübertragung); Di., 
28.05., 18.30 Uhr: Gebetstreffen; So., 
02.06.: kein Gottesdienst; Di., 04.06.,  
18.30 Uhr: Gebetstreffen; Do., 06.06., 
15.00 Uhr: Nachmittagstreff.

Freie Christliche Gemeinde 
Crailsheim
So., 26.05., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde und Dr. Reiner Miedel; 
Di., 28.05., 19.00 Uhr: Gebetsstunde über 
Telefon; Mi., 29.05., 19.00 Uhr, GH, Am 
Kreckelberg 6: Bibelstunde; So., 02.06., 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Kinderstun-
de; Di., 04.06., 19.00 Uhr: Gebetsstunde 
über Telefon; Mi., 03.06., 19.00 Uhr, GH: 
Bibelstunde.

Siebenten-Tag-Adventisten 
Crailsheim
Sa., 25.05., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 
Uhr: Predigt auch über Live-Stream 
www.adventgemeinde-crailsheim.de; 
Sa., 01.06., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 

Uhr: Predigt mit A. Fey auch über Live-
Stream www.adventgemeinde-crailsheim.
de; Bibel-Telefon: 07951 4879737.

Christliches Zentrum  
der Volksmission Crailsheim
Fr., 24.05., 17.30 Uhr: Royal Rangers – 
christliche Pfadfinder; Sa., 25.05., 19.30 
Uhr: NEON.CR Jugendgottesdienst; So., 
26.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Sun-
dayKids-Kinderprogramm und Live-
stream unter www.czv-crailsheim.de/
youtube; Fr., 31.05., 17.30 Uhr: Royal Ran-
gers – christliche Pfadfinder; Sa., 01.06., 
19.30 Uhr: NEON.CR Jugendgottes-
dienst; So., 02.06., 10.00 Uhr: Gottes-
dienst mit SundayKids-Kinderpro-
gramm und Livestream unter www.
czv-crailsheim.de/youtube; Di., 06.06., 
14.30 Uhr: Senioren-Café 60+; weitere 
Infos auf den Social-Media-Kanälen.

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
St. Bonifatius 
Fr., 24.05., 17.45 Uhr: Beichte im Beicht-
stuhl; 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 
Uhr: Eucharistiefeier; Sa., 25.05., 17.00 
Uhr: Eucharistiefeier in polnischer 
Sprache; So., 26.05., 9.15 Uhr: Eucharistie-
feier zum Dreifaltigkeitssonntag, 
anschl. Kirchen-Café (Pater Thomas); 
10.30 Uhr: Tauffeier (Diakon Branke); 
18.30 Uhr: Maiandacht (Diakon Branke); 
Mo., 27.05., 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 
Mi., 29.05., 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier; Do., 30.05.: 
eucharistische Anbetung entfällt; Fr., 
31.05., 17.45 Uhr: Beichte im Beichtstuhl; 
17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: 
Eucharistiefeier; Sa., 01.06., 11.00 Uhr: 
Tauffeier (Pater Thomas); 17.00 Uhr: 
Eucharistiefeier in polnischer Sprache; 
So., 02.06., 9.15 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Konarkowski); Mo., 03.06., 17.55 
Uhr: Rosenkranzgebet; Mi., 05.06., 9.30 
Uhr, GH: Interkulturelle Mutter-Kind-
Gruppe; 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier zum Fest des 
hl. Bonifatius; Do., 06.06., 18.00 Uhr: eu-
charistische Anbetung; 17.00 Uhr, GH: 
Kinderchorprobe; 18.00 Uhr: Probe Pro-
jekt Jugendchor „Gib Frieden“.

Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit       
So., 26.05., 10.45 Uhr: Eucharistiefeier 
zum Dreifaltigkeitssonntag (Pater Tho-
mas); Di., 28.05., 17.55 Uhr: Rosenkranz-
gebet; 18.30 Uhr: Eucharistiefeier; Do., 
30.05., 10.00 Uhr, Schulhof der Eichen-
dorffschule: Eucharistiefeier zum Fest 
Fronleichnam mit Prozession zur Kir-
che Dreifaltigkeit (Pater Thomas und 
Diakon Branke); 12.00 Uhr, Roncalli-
haus: Gemeindefest; So., 02.06., 10.45 
Uhr: Eucharistiefeier (Pater Thomas); 
Di., 04.06., 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier; Do., 06.06., 
15.00 Uhr, Wolfgangstift: Gottesdienst; 
19.30 Uhr, Roncallihaus: Kirchenchor-
probe.      

Jagstheim, St. Peter und Paul      
So., 02.06., 9.15 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pater Thomas); Mi., 05.06., 14.00 Uhr, 
GH: Altenclub Jagstheim.    

Kreuzberg, Gemeindezentrum  
Sa., 01.06., 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Konarkowski). 

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
So., 26.05., 9.30 Uhr: Gottesdienst – Der 
dreieinige Gott; Mi., 29.05., 20.00 Uhr: 
Gottesdienst – Der Herr ist Friede; So., 
02.06., 9.30 Uhr: Gottesdienst – Der Pe-
trusdienst; Mi., 05.06, 20.00 Uhr: Gottes-
dienst in Ilshofen – Wendepunkt zur 
Erlösung.

Jehovas Zeugen
Fr., 24.05., 19.00 Uhr: Besprechung von 
Psalm 40 und 41; So., 26.05., 10.00 Uhr: 
öffentlicher Vortrag „Warum man sich 
jetzt Gottes Herrschaft unterordnen 
sollte“; Info unter www.jw.org.

KIRCHEN

Ihr Personalausweis ist abgelau-
fen und Sie benötigen dringend 
ein Ausweisdokument?
Einen vorläufigen Personalausweis 
können Sie beim Bürgerbüro be-
antragen. Dieser Ausweis kostet 10 
Euro. Bitte denken Sie an ein bio-
metrisches Passbild.
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■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Mo., 17.00 Uhr: Sportabzeichen-Abnah-
men, Leichtatletik am Stadion, Turnen 
in der Großsporthalle nach Vereinba-
rung, Abnahme für das Fahrradfahren 
nach Vereinbarung am Parkplatz unter-
halb der Autobahn zwischen Satteldorf 
und Bronnholzheim, Schwimmabnah-
men im Hallenbad oder in den jeweili-
gen Freibädern durch die Bademeister, 
Infos und Anmeldung bei Thomas 
Göhring unter Telefon 0151 10644975.
Reha-Sport: Di., 28.05., 19.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Wirbelsäulengymnastik; Di., 
04.06., 19.00 Uhr, Großsporthalle: Wir-
belsäulengymnastik; Do., 06.06., 19.00 
Uhr, TSV Clubhaus: Kegeln.
Handball: Fr., 16.00 - 17.15 Uhr: Training 
Bambinis (2018-2020); 16.00 - 17.30 Uhr: 
Training F-Jugend (2016-2017); Di., 19.00 
- 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 Uhr: 
Training C-Jugend m/w (2010-2011), 
B-Jugend m/w (2008-2009) und A-Ju-
gend w (2006-2007); Di., 20.00 - 21.30 Uhr 
und Do., 19.30 - 21.00 Uhr: Training A-Ju-
gend m (2006-2007) und Herren; Mi., 
17.30 - 19.00 Uhr und Do., 18.00 - 19.30 
Uhr: Training D-Jugend (2012-2013); Mi., 
20.00 - 21.30 Uhr: Training Mixed Team 
m/w; Do., 17.30 - 19.00 Uhr: Training E-Ju-
gend (2014-2015); jeweils in der Karls-
berghalle (Volksfestplatz), in den Ferien 
findet kein Jugend-Training statt, An-
sprechpartner Steffen Maier (Abtei-
lungsleiter), Telefon 07951 277730 o d e r 
E-Mail steffen@maierweb.de.
Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
Kindertraining für Fortgeschrittene, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.
Capoeira: Mi., 17.00 - 18.00 Uhr: Training 
der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
der Erwachsenen; jeweils in der Halle 
zur Flügelau, Martha-McCarthy-Straße 
11, 74564 Crailsheim.
Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für Fort-
geschrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahre, Training für 

Anfänger und Fortgeschrittene; 19.00 - 
21.00 Uhr, Hirtenwiesenhalle: Anfänger-
kurs, bitte bequeme Sportklamotten 
und etwas zum Trinken mitbringen, 
Anmeldung unter info@jjcr.de, weitere 
Infos unter www.jjcr.de.
Leichtathletik: Mo., 17.00 - 19.00 Uhr, 
Schönebürgstadion: Training ab Jahr-
gänge 2013 und älter; Di., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Schönebürgstadion: Training Jahrgän-
ge 2013-2015; Mi., ab 17.00 Uhr, Schöne-
bürgstadion: Training ab Jahrgänge 
2013 und älter; Fr., 17.00 - 19.00 Uhr, Schö-
nebürgstadion: Training ab Jahrgänge 
2014 und älter; weitere Infos unter www.
tsvcrailsheim-leichtathletik.de oder 
unter E-Mail info@tsvcrailsheim-leicht-
athletik.de.

ESV Crailsheim
Sportkegeln: Di. und Mi., 17.00 - 21.00 
Uhr, Worthingtonstr.: Training für jung 
und alt, Profi und Anfänger, neue Keg-
lerinnen und Kegler willkommen, Infos 
bei Pierre Munz, Telefon 0170 5539668.
Minigolf: Di. bis Fr., 13.00 Uhr, Sa. und 
So., 12.00 Uhr, Worthingtonstr. 26: Öff-
nungszeiten Minigolf, jeweils bis zum 
Einbruch der Dunkelheit, Infos bei Mi-
chael Hofmann, Telefon 07951 23593.

SV Ingersheim
GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.
de oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.
Yoga: Mo., 18.30 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: Oberes Sanftes Hatha-Yoga, 
für Körper, Geist und Seele mit Asanas 
(Körperstellungen), Atemübungen und 
Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr, Ver-
einsheim Ingersheim, Oberes Lehen 4: 
Power-Yoga, Körperkraft, Beweglichkeit, 
Balance und Geist werden trainiert; An-
meldung per Telefon 0171 5683217, Insta-
gram (flow_and_relax_with_Lenka) 
oder Facebook (lenka.l.pastorkova).
Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Training, Infos unter Telefon 0170 
2111989.
Fitness-Boxen: Di. und Do., 18.00 Uhr: 
Schnuppertraining zum Fitness-Bo-
xen mit Dimitri jederzeit möglich, An-
meldung und Infos unter info@sv- 
ingersheim.de.

Damen-Turnen: Mo., 19.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damen Tur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-
zeitspiele erlernen und vertiefen; jeden 
dritten Di. im Monat, Crailsheimer Hal-
lenbad: intensives Aquajogging; neue 
Teilnehmer sind willkommen, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de.
Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos,  
Kinder und Jugendliche, Teilnahme 
jederzeit möglich, Infos unter info@sv-
ingersheim.de.
Taekwondo: Fr., 17.00 - 18.00 Uhr: Kinder, 
Anfänger; 18.00 - 19.00 Uhr: Jugend und 
Erwachsene; Mo., 17.00 - 18.00 Uhr: Kin-
der, Anfänger; 18.00 - 19.00 Uhr: Jugend 
und Erwachsene; Do., 19.00 - 20.00 Uhr: 
Erwachsene (über 40-Jährige); jeweils in 
der Sport- und Festhalle in Ingersheim, 
weitere Infos bei Großmeister Manfred 
Büttner, Telefon 0171 3494707, trainiert 
werden Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche 
und Erwachsene, kostenloses Probe-
training ist zu den angegebenen Zeiten 
möglich.
Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.
Kinderturnen: Do., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Kinderturnen für 8- bis 11-Jährige, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de oder Tele-
fon 07951 42609, Schnuppern jederzeit 
möglich.

VfR Altenmünster
Gesamtverein: Pfingstferien, Sport-
und Festhalle Altenmünster: kein Trai-
ning, Wiederbeginn 03.06.; Infos zu allen 
Abteilungen/Veranstaltungen unter 
www.vfr-altenmuenster.de.
Gesamtjugend: Sa., 03.08. bis Fr., 09.08.: 
Sommercamp Beimbach, Infos/Anmel-
dungen in jedem Jugendtraining oder 
auf der Homepage.
Fußballjugend: Mo. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, ESV: D-Jun.; Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Altenmünster und Fr., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim: E-Jun.; Di. und Fr., 17.15 - 
18.45 Uhr, Altenmünster: C-Jun.; Di., 
18.30 - 20.00 Uhr, Onolzheim und Do., 
18.30 - 20.00 Uhr, Altenmünster: Training 
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A-/B-Junioren; Mi., 16.00 - 17.00 Uhr, Soc-
cercourt: G-Jun.; Mi. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, Altenmünster: F-Jun.; Do., 17.30 - 
18.45 Uhr, Soccer-Court: FAA; neue Spie-
lerinnen und Spieler jederzeit willkom-
men.
Fußball: Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, Alten-
münster: Training AH, neue Spieler will-
kommen; Aktive Mannschaften haben 
Sommerpause. 
Fit-Mix-Gruppe: Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training, neue Frauen 
willkommen.
Sportsenioren: Mi., 19.15 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Training, auch viele gesellige Aktivitä-
ten, neue Senioren willkommen.

SV Tiefenbach
Samstags-Sport-Senioren: Sa., 25.05., 
14.00 Uhr, Vereinsheim SV Tiefenbach: 
Kaffee-Treff.

SV Onolzheim
Mi., Vereinsheim SV Onolzheim: wech-
selndes Essensangebot, Reservierung 
empfohlen, Anmeldung bei Dominik 
Schley, Telefon 01511 1682300.
Fußball Herren: Mo. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sportgelände ESV Crailsheim: 
D-Junioren (U 13); Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Sportgelände Altenmünster, und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: E-Junioren (U 11); Di. und Fr., 17.30 
- 19.00 Uhr, Sportgelände Altenmünster: 
C-Junioren (U 15); Di., 18.30 - 20.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim, und Do., 18.30 
- 20.00 Uhr, Sportgelände Altenmüns-
ter: A- und B-Junioren (U 19); Di. und Fr., 
19.00 - 20.30 Uhr, im zweiwöchentlichen 
Wechsel, Sportgelände Onolzheim und 
Jagstheim: Herrenmannschaften; Fr., 
16.30 - 17.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: Bambini (U 7); Fr., 17.00 - 18.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim: F-Junioren 
(U 9).
Fußball Senioren: Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Onolzheim: Training.
Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr., Sportgelände SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen (ab 10 
Jahre)/C-Juniorinnen (ab 13 Jahre)/ 
B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, Sportgelände des SV Onolzheim 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände 

VFB Jagstheim: Training Frauenmann-
schaft, Anfängerinnen willkommen.
Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 19.00 
Uhr: Anfänger/Jugendliche 6-9 Jahre; 
18.30 - 20.00 Uhr: Jugendliche 10-17 Jah-
re; 20.00 - 22.00 Uhr: Aktive/Hobbyspie-
ler.
Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Onolzheim: Training.
Turnen: Di., 20.00 - 21.00 Uhr: Fitness-
Gruppe No Limit; Mi., 14.45 - 15.45 Uhr: 
Mutter-Kind-Turnen (2-3 Jahre); 16.00 - 
17.00 Uhr: Kinderturnen (3-5 Jahre); 18.00 
- 19.30 Uhr, in den ungeraden Wochen: 
Grundschulturnen (1.-4. Klasse); 18.00 - 
20.00 Uhr, in den geraden Wochen: Ju-
gendturnen (ab 5. Klasse); 20.00 - 21.00 
Uhr: Mittwochsgymnastikgruppe; Do., 
17.00 - 18.00 Uhr: 50 Plus Fit Mix; alle 
Termine finden in der Sport- und Fest-
halle Onolzheim statt. 
Kinder- und Jugendtanzen: Di., 18.15 - 
19.15 Uhr: Kindertanzen (7-11 Jahre); alle 
Termine finden in der Sport- und Fest-
halle Onolzheim statt.
American Football: Do., 18.00 - 20.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Onolzheim 
oder Sportplatz: Training Cheerleader, 
weitere Infos unter www.crailsheim-ti-
tans.de.
Freizeitsport: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Käthe-Kollwitz-
Schule: Sport für besondere Kinder (mit 
Handicap) ab 6 Jahre.
Tennis: Di., 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
Herrenmannschaft; Mi., 17.00 - 18.00 
Uhr: Training Kinder Anfänger; 18.00 - 
19.00 Uhr: Training Jugendmannschaf-
ten U12 und U15; Do., 18.30 - 20.30 Uhr: 
Training Damenmannschaft; Fr., 18.00 - 
20.00 Uhr: Training Herrenmannschaft.

TSV Roßfeld
Karate: Mo., 20.00 Uhr, Großsporthalle: 
Basis- und Anfängertraining für Er-
wachsene; Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Hirten-
wiesenhalle: Kinder- und Anfänger-
training für Kinder ab 7 Jahren; 20.30 
- 22.00 Uhr: Fortgeschrittene; Infos un-
ter www.karate-crailsheim.de.
Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 

19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren – 
Leistungsgruppe unter A-Lizenz Trai-
ner Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Jugendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 
18.00 - 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren, Aktive und Hobbyspieler; 
alle Termine in der Hirtenwiesenhalle; 
Training und Schnuppern für Kinder 
und Erwachsene jederzeit möglich, egal 
ob Anfänger oder Fortgeschrittene; In-
fos unter www.tt.tsv-rossfeld.de, Tele-
fon 0171 9022109 (J. Herrmann – Jugend-
leiter) oder Telefon 07951 26076 (H. 
Reumann – Abteilungsleiter).

TSV Goldbach
Fr., 14.06. bis So., 16.06.: Jugendfreizeit 
Beimbach für alle Vereinsmitglieder, 
Freunde und Bekannte im Alter von 7-17 
Jahre, Kosten 45 Euro, Anmeldungen 
bis 03.06. bei den Jugendbetreuern oder 
unter E-Mail, jugendleiter@tsv- 
goldbach.de; Fr., 21.06., 17.00 Uhr, Gold-
bach: 11. Fuchsloch-Cup, G-Junioren; Sa., 
22.06., nachmittag, Goldbach: E-Junio-
ren; So., 23.06., nachmittag, Goldbach: 
F-Junioren; Sa., 13.07., 17.00 Uhr, Festzelt 
am Freibad: Vereinsjubiläum mit Essen 
und Getränke; 19.00 Uhr: Beginn offi-
zieller Teil; 20.00 Uhr: Theater „Huber-
tus und Doktor Friodolin“, anschl. Bar-
betrieb und Ausklang; Kartenvorverkauf 
am 09.06., 16.00 Uhr im TSV-Vereins-
heim, Eintrittspreis 14 Euro.

VfB Jagstheim
Aikidoabteilung: Mi., 29.05. und Mi., 
05.06., 19.30 Uhr, Jagstauenhalle Jagst-
heim: Training für alle Leute, die Aiki-
doka werden wollen.
Fitness: Mo., 19.15 - 20.30 Uhr, Jagstau-
enhalle: Gymnastik, Tanz und Spiel-
ideen für alle zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness.
Sportmix: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Jagst-
auenhalle: Sportmix für alle (über 14 
Jahre), die Spaß an abwechslungsrei-
chen Mannschaftssportarten haben.

Senioren-Fußball 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Großsporthalle: 
Trainingsmöglichkeit für fußballbe-
geisterte Sportler ab 55 Jahren, nähere 
Infos bei Gert Penkalla unter Telefon 
0175 4080626.
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American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Mo. 
und Mi., 18.00 - 20.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Jugend U17 (ab 14 
Jahre); Di., 18.00 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle/Sportplatz Triensbach: Trai-
ning Flag Football U15 (ab 10 Jahre); Di. 
und Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Herren und Ju-
gend U19 (16 bis 18 Jahre).
Cheerdance: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Eichendorfschule: Trai-
ning Peewees (ab 8 Jahre); Do., 17.00 - 19.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Eichendorf-
schule: Training Seniors ab 13 Jahren.
Baseball – Sentinels: Mo. und Do., 17.00 
- 19.00 Uhr, Sportplatz Triensbach: Trai-
ning Männer u. Frauen ab 16 Jahre.

Schützenverein Jagstheim
Do., 30.05., 9.00 Uhr, Schützenverein: 
Vereinswanderung.

Schwäbischer Albverein  
Crailsheim
Hauptgruppe: So., 26.05., 13.00 Uhr, 
ZOB: Rundwanderung um die Resi-
denzstadt Bartenstein, Info bei Klaus 
Makain, Telefon 07951 4723177 und 
Christof Haug, Telefon 0176 57827627.

Deutscher Alpenverein,  
Ortsgruppe Crailsheim
Fr., 07.06., 18.00 Uhr, Landesstraße  
L 1066 Onolzheim-Gründelhardt, Par-
ken in Fahrtrichtung Gründelhardt 
links: Abendwanderung zum Gründi-
schen Brunnen (Handtuch zum Kneipen 
mitnehmen), Schlusseinkehr in Jagst-
heim, Info und Anmeldung bis 25.05. bei 
Zita Schwab, Telefon 07951 4722682.

Wanderfreunde Crailsheim
Sa., 25.05., und So., 26.05.: Teilnahme an 
den Wandertagen in Aresing; Mi., 29.05., 
16.00 Uhr und Do., 30.05.: Teilnahme an 
den Wandertagen in Schwaigern; Sa., 
01.06., 16.00 Uhr und So., 02.06.: Teilnah-
me an den Wandertagen in Gochsheim/
Weyer; Fr., 07.06., 19.00 Uhr, Gasthaus 
Kanne, Ingersheim: Wanderstamm-
tisch; Sa., 08.06. und So., 09.06.: Teilnah-
me an den Wandertagen in Wolfschlu-
gen; Infos unter Telefon 07951 5595.

■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Mi., 18.00 Uhr: Rallye Obedience und 
Turnierhundesport Basics/CC; 19.00 Uhr: 
THS Laufdisziplinen; Sa., 14.00 Uhr: Wel-
pengruppe; 15.00 Uhr: Basis/Junghunde 
und Alltagsgruppe; 16.00 Uhr: Begleit-
hunde-Vorbereitung; Sa., 13.00 Uhr: THS 
Basics/CC; 14.00 Uhr: Laufdisziplinen; 
So.: IGP-Training nach Absprache; An-
meldung erforderlich; Infos unter www.
vdh-crailsheim.de oder auf Facebook.

Vogelfreunde Villa
Sa., 25.05., 19.00 Uhr, Gaststätte „Meteo-
ra“: Monatsversammlung und Bespre-
chung Sommerfest vom 16.06.; Do., 
30.05., Villa: nicht geöffnet.

Jagdgenossenschaft Triensbach
Mo., 17.06., 20.00 Uhr, Biergarten Fam. 
Fundis, Saurach: Jahreshauptversamm-
lung mit Wildschweinessen, Anmel-
dung bis Sa., 15.06., unter Telefon 07904 
940520 oder 07954 8353.

■  Musik- & Gesangvereine

Sängerbund Altenmünster
Sa., 08.06., 18.30 Uhr, Peter- und Paul-
Kirche, Altenmünster.: Benefizkonzert 
mit den Klangfärberinnen, Choryfeen, 
Vielharmoniker und dem Mittel-und 
Oberstufenchor des ASG, alle Einkünfte 
gehen an die Peter- und Paul-Kirche.

■  Kulturvereine

KULTiC
Sa., 25.05., 20.30 Uhr, Crailsheim Rathaus-
saal: Kabarett „Wenn Du mich verlässt, 
komm ich mit“ mit Tina Teubner, Karten 
im Vorverkauf bei Baiers Café Frank, 
Schnelldruckladen Klunker, im Netz bei 
Reservix sowie allen Reservix angeschl. 
Vorverkaufsstellen, im HT-Shop in 
Crailsheim und an der Abendkasse.

Frauenverband Crailsheim
Mi., 05.06., 15.00 Uhr, Café Kett: Kaffee-
nachmittag; Di., 11.06., Abf. 12.00 Uhr, 
Volksfestplatz/Jahnhalle: Tagesausflug 
nach Erbach mit Führung im Schloss 

und im Elfenbeinmuseum, anschl. 
Einkehr, Gäste sind willkommen, An-
meldung unter www.frauenverband- 
crailsheim.de oder bei Monika Frech, 
Telefon 07951 23259.

■  Landfrauenvereine

Landfrauen Jagstheim
Mi., 05.06., 19.00 Uhr, Gasthaus Hirsch: 
Mitgliederversammlung mit Kassenbe-
richt, Ehrungen, und Entlastung, An-
träge sind bis 29.05. schriftlich bei der 
Vorstandschaft einzureichen; Mi., 12.06., 
19.30 Uhr, Begegnungsstätte: Vortrag 
„Gärten im Klimawandel“ mit Christia-
ne Karger, Anmeldung bei I. Weible, 
Telefon 07951 7827 und C. Früh, Telefon 
07951 42205.

Landfrauen Ingersheim
So., 16.06., 10.00 Uhr, Wanderparkplatz 
Wollmershausen: Familienwanderung 
im Jagsttal, Anmeldung bis 13.06.; Sa., 
22.06., 18.00 Uhr, Schulküche Ingers-
heim: Eistee, Fassbrause und Lassi 
selbst gemacht mit Referentin Lober, 
Kosten Mitglieder 6 Euro, Nichtmit-
glieder 8 Euro, Anmeldung bis 08.06.  
bei Eva Eißen, E-Mail Landfrauen. 
Ingersheim@web.de oder Telefon 07951 
4691846.

Landfrauen Altenmünster
Fr., 07.06., 17.00 Uhr: „Kräuterwanderung 
und Outdoorküch“ mit Referentin 
Schneider, Wanderung durch die Kreß-
berger Natur und Sammeln von Kräu-
tern, diese werden am Feuer zubereitet, 
Kosten 30 Euro, Anmeldung bei Marian-
ne Klein, Telefon 07951 4722461.

Landfrauen Tiefenbach
Fr., 07.06., 18.45 Uhr, Burgberg: Sommer-
abschluss auf dem Burgberg mit Ein-
kehr (Selbstzahler), Familienmitglieder 
willkommen, Anmeldungen bis 31.05. 
bei M. Wieser, Telefon 07951 26934.

■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Bürgergemeinschaft Roter Buck
So., 26.05., 14.30 Uhr, Bürgertreff: Kaffee-
und-Kuchen-Treff bei Live-Unterhal-
tungsmusik.
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Dorfgemeinschaft  
Wollmershausen
Sa., 15.06., 19.00 Uhr, Gemeinschaftsma-
schinenhalle beim Spielplatz: Sommer-
fest mit gemütlichem Beisammensein; 
ab 21.00 Uhr: Barbetrieb; So., 16.06., 10.00 
Uhr: Gottesdienst mit Posaunen- und 
Kirchenchor Tiefenbach, anschl. Weiß-
würste und Leckeres vom Grill.

■  Soziale Vereine

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 24.05. und 31.05., 10.00 Uhr, Markt-
platz vor den Arkaden: Gemeinsam in 
Bewegung; Mi., 05.06., 14.00 Uhr, Com-
puterraum im ASG: Fit für neue Medi-
en; 14.00 Uhr, Lammgarten: Boule unter 
Anleitung eines Trainers.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung zwei Tage im 
Voraus erwünscht, Mo. bis Sa. von 8.00 
- 18.00 Uhr unter Telefon 0176 68311677.

Parkinson-Selbsthilfegruppe
Mi., 29.05. und 12.06., 14.00 Uhr, Christus-
kirche Crailsheim, Breslauer Str. 60: 
Treffen für Interessierte, Betroffene 
und deren Angehörige, Info bei Martin 
Wendelin, Telefon 07951 7733 und Martin 
Wörner, Diakon i. R., Telefon 07951 21720.

Lebenshilfe Crailsheim 
Mo., 9.00 - 12.00 Uhr, Di. und Mi., 13.00 - 
16.00 Uhr, Do. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr, 
Goldbacher Str. 60, 74564 Crailsheim: 
geöffnet, persönliche Termine können 
jederzeit vereinbart werden, Infos un-
ter Tel. 07951 4077433 oder E-Mail info@
lebenshilfe-crailsheim.de.

Selbsthilfegruppe der anonymen 
Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

AWO Crailsheim
Do., 14.00 - 17.00 Uhr, Ludwigstraße 14: 
Café-Nachmittag (auch für Nichtmit-
glieder); Mi., ab 15.00 Uhr, Lammgarten: 
Boule (bei trockener Witterung); Infos 
unter Telefon 0160 5356698 oder E-Mail 
ursula.mueller@awo-sha.de.

CDU-Stadtverband Crailsheim
Fr., 24.05., 19.00 Uhr, Bürgerhaus Gold-
bach: „CDU vor Ort“, Ortsbegehung und 
anschl. Vorstellung der Kandidierenden 
der Kommunalwahl und Diskussion im 
Freibad, alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind eingeladen; Fr., 31.05., 
19.30 Uhr, Bürgertreff Roter Buck, Wolf-
gangstr. 46: „CDU vor Ort“, Ortsbege-
hung und anschl. Vorstellung der Kan-
didierenden der Kommunalwahl und 
Diskussion, alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger sind eingeladen; Di., 
04.06., 19.00 Uhr: „CDU vor Ort“, Orts-
begehung und anschl. Vorstellung der 
Kandidierenden der Kommunalwahl 
und Diskussion, alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger sind eingeladen, 
Treffpunkt wird noch bekanntgegeben.

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband SHA – Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: Gym-
nastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crailsheim: 
Gymnastik; 18.30 - 19.30 Uhr, Crailsheim: 
Männergymnastik; Mi., 17.30 - 18.05 Uhr, 
Hallenbad Crailsheim: Wassergymnas-
tik; 19.00 - 20.00 Uhr, Crailsheim am 
Roten Buck: Gymnastik; die Kurse wer-
den durch qualifizierte, ehrenamtliche 
Übungsleiter/-innen durchgeführt, In-
fos über Qualifizierung oder Teilnahme 
bei Heike Sperrle, Telefon 0791 7588241, 
per E-Mail unter heike.sperrle@drk-
schwaebischhall.de oder unter www.
drk-schwaebischhall.de.

Tafel Crailsheim
Mi., 11.15 - 12.00, Friedenskirche Alten-
münster: Tafelmobil; 12.15 - 12-45 Uhr, 
Dorfplatz Onolzheim: Tafelmobil; 15.15 
- 15.45 Uhr, GH Jagstheim: Tafelmobil; 
Do., 14.10 - 14.30 Uhr, GH Westgartshau-
sen: Tafelmobil; Fr., 11.00 - 13.00 Uhr, 
Burgbergstraße: Tafelmobil; 13.30 - 14.30 
Uhr, Kurt-Schumacher-Straße 5: Tafel-
mobil.

Freundeskreis  
für Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Johannesgemein-
dehaus: Kontakt unter Telefon 0157 
50347255.

Bürgerhilfe Roßfeld
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder unter Telefon 07951 
4721216.

Deutsche Rentenversicherung
Mo., Di. und Do., jeweils 8.00 - 16.00 Uhr, 
Räume der SBK, Brunnenstraße 28, 
Crailsheim: persönliche Beratung für 
Renten, medizinische und berufliche 
Reha, Kranken- und Pflegeversiche-
rung der Rentner, Versicherungs- und 
Beitragsfragen; Terminvereinbarung 
für persönliche Beratung und telefoni-
sche Beratung erforderlich unter Tele-
fon 0791 971300, Terminbuchung für 
eine Video-Beratung unter www.drv-
bw.de/videoberatung, bei gesetzlichen 
Feiertagen findet keine Beratung statt.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): Nach Vereinbarung Sprech-
stunde zur EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, 
Telefon 0791 97569040 oder M. Stahl, 
Telefon 0174 3843189.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr und Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 
19.00 Uhr, Hallenbad Crailsheim: Was-
sergymnastik.
Trockengymnastik: Di., 18.00 Uhr, Jagst-
auenhalle Jagstheim: Trockengymnas-
tik; Di., 18.45 und 19.45 Uhr, Sport- und 
Festhalle Eichendorffschule Crails-
heim: Trockengymnastik; Mi., 10.45 Uhr, 
Sport- und Festhalle Triensbach: Tro-
ckengymnastik.

Selbsthilfegruppe  
für Suchtkranke
Mi., 20.00 - 21.30 Uhr, Christusgemeinde-
haus Sauerbrunnen: Treffen, Kontakt 
unter Telefon 0173 7814981.

BürgerNetzwerk Jagstheim 
Di. und Do., 18.00 - 19.00 Uhr: Gemein-
sam für ein starkes Miteinander unter 
Telefon 0175 5318006 oder E-Mail kontakt@
buergernetzwerk-jagstheim.de.

VEREINE UND STIFTUNGEN
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■  Jugendvereine

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Schülercafé - Speiseplan: Mo., 03.06.: 
(Hackklößchen) in Tomatensoße mit 
Gemüsereis, Nachtisch;  Di., 04.06.: Mac 
and Cheese und Salat; Do., 06.06.: Nu-
deln mit Bolognese/Tomatensoße und 
Salat; kurzfristige Änderungen im Spei-
seplan möglich, Schüler und Azubis 
4,00 Euro, Erwachsene 6,50 Euro, Wasser 
kostenlos.
Gospelchor „We Are One“: Mi., 29.05., 
19.30 Uhr, Ev. Jugendwerk Crailsheim, 
Bergwerkstr. 3: Probe; Mi., 05.06., 19.30 
Uhr, Friedenskirche Altenmünster: Pro-
be, Anfragen beim Chorleiter, Telefon 
0177 5607489.

Jugendzentrum Crailsheim
Mo., 15.00 - 19.00 Uhr: Mädchen*Treff; 
Di., 15.00 - 19.00 Uhr, Mi., 13.00 - 16.00 Uhr, 
und Do., 15.00 - 20.00 Uhr: Offener Treff; 
weitere Infos unter juze-cr.de.

■  Sonstige Vereine

Eisenbahn- und Verkehrsgewerk-
schaft – Ortsverband Crailsheim
Mi., 29.05., 14.30 Uhr, ESV-Gaststätte „Me-
teora“ am Wasserturm, Horaffenstraße 
40: Zusammenkunft der Senioren.

Postsenioren und Ver.di
Mi., 29.05., 14.00 Uhr, ESV-Gaststätte am 
Wasserturm, Horaffenstraße: Treffen.

DMB-Mieterbund SHA CR
Außenstelle Crailsheim
Beratung nach Vereinbarung per E-Mail 
info@mieterbund-sha.de oder Telefon 
0791 8744.

NOTFALL & HILFE

Notruf
• Feuerwehr  Telefon 112
• Notarzt/Rettungswagen Telefon 112
• Polizei  Telefon 110
• Krankentransport Telefon 0791 19222
Allgemeinärztlicher Notdienst
• Notfallpraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
• Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900
Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr
Fr., 24.05.: Apotheke Blaufelden, Haupt-
str. 4, 74572 Blaufelden, Telefon 07953 319;
Sa., 25.05.: Apotheke in Roßfeld, Haller 
Str. 195, 74564 Crailsheim, Telefon 07951 
4730810;
So., 26.05.: Ritter-Apotheke Crailsheim, 
Karlstr. 30, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 8380;
Mo., 27.05.: Apotheke Rot am See, Raiff-
eisenstr. 13, 74585 Rot am See, Telefon 
07955 93930;
Di., 28.05.: Flügelau-Apotheke, Gail-
dorfer Str. 76, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 21121;
Mi., 29.05.: Schönebürg-Apotheke Crails-
heim, Schönebürgstr. 78, 74564 Crails-
heim, Telefon 07951 278044;
Do., 30.05.:Jagst-Apotheke Crailsheim, 
Postplatz 2, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 96960; 
Fr., 31.05.: Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 
12, 74532 Ilshofen, Telefon 07904 263;
Sa., 01.06.: Apotheke Blaufelden, Haupt-
str. 4, 74572 Blaufelden, Telefon 07953 319;
So., 02.06.: Flügelau-Apotheke, Gail-
dorfer Str. 76, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 21121;
Mo., 03.06.: Schloss-Apotheke Kirch-
berg, Frankenplatz 3, 74592 Kirchberg an 
der Jagst, Telefon 07954 98700;
Di., 04.06.: Greifen-Apotheke Schroz-
berg, Blaufeldener Str. 4, 74575 Schroz-
berg, Telefon 07935 314;
Mi., 05.06.: Apotheke Gerabronn, Blau-
feldener Str. 10, 74582 Gerabronn, Tele-
fon 07952 925050;
Do., 06.06.: Fichtenau-Apotheke, Haupt-
str. 7, 74579 Fichtenau, Telefon 07962 520.

Augenärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Giftnotruf
Telefon 0761 19240

Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes, In den 
Kistenwiesen 2a, Telefon 07951 4925252
• Fachberatungsstelle gegen sexuali-

sierte Gewalt an Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, Tele-
fon 0791 7556262

• Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt, Telefon 0791 7556161

Notdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117

Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
• Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

• Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

• Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951 4699131

Sucht-Beratung
• Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

• Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Zahnärztlicher Notdienst
Telefon 01801 116 116

Tierärztlicher Notdienst
Sa., 25.05./So., 26.05.: Tierärzte-Team 
Tiefenbach, Steigäckerweg 10, 74564 
Crailsheim, Telefon 07951 97970; 
Do., 30.05.: Tierarztpraxis Gröningen, 
Bölgentaler Str. 10, 74589 Satteldorf-Grö-
ningen, Telefon 07955 7615; 
Sa., 01.06./So., 02.06.: AniCura Hohen-
lohe GmbH, Sonnenstr. 24, 74586 Fran-
kenhardt-Gründelhardt, Telefon 07959 
925080.

Tierschutz
• Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

VEREINE UND STIFTUNGEN BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK

Wo kann ich einen Fischereischein 
beantragen oder meinen bereits 
vorhandenen Fischereischein ver-
längern lassen?
Fischereischeine können im Bürger-
büro beantragt und auch verlängert 
werden.
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• Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

• Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

STÖRUNG & ENTSORGUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
• Gas, Wasser und Wärme:  

Telefon 07951 30567
• Strom: Telefon 07951 30543
• Störungs-Hotline:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791/7557321

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1

Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.    7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.

Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.   7.30 bis 12.00 Uhr
Do.     7.30 bis 12.00 Uhr und
  13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr. ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Standesamt und Bestattungen
Telefon 07951 403-1119

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do.  12.00 bis 18.00 Uhr
Di. und Fr.    9.00 bis 18.00 Uhr
Sa.  10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Stadtführungen
Buchung unter: 
• Telefon 07951 403-1132
• E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2
Öffnungszeiten:
Mi.   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa.  14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag: 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720

BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK Änderungswünsche über Telefon 07951/403-1285

SONSTIGES

ALBERT-SCHWEITZER-GYMNASIUM

Zweiter Platz beim Landesfinale
Anfang Mai fand in der Sportschule 
Steinbach das Basketball-Landesfinale 
für die Jahrgänge 2011 und jünger statt. 
Die letzten beiden Jahre hatte das Al-
bert-Schweitzer-Gymnasium diese 
jüngste Altersklasse jeweils gewon-
nen. Dieses Jahr trat man allerdings 
mit der mit Abstand jüngsten Mann-
schaft meist aus den 5. Klassen an.
Nach der zentralen Eröffnungsveran-
staltung traf die Mannschaft im ersten 
Basketball-Gruppenspiel auf das Ellen-
rieder Gymnasium aus Konstanz. Hier 
konnten sich die Schüler nach einem 
etwas schleppendem Anfang mit 31:18 
durchsetzen. Im zweiten Gruppenspiel 
traf die Mannschaft auf das Johannes-
Kepler-Gymnasium aus Reutlingen. 
Nach einem spannenden und intensi-
ven Spiel trennten sich die Mannschaf-
ten unentschieden. 
 Fortsetzung auf Seite 36

Die Mannschaft des Albert-Schweitzer-Gymnasiums erreichte den zweiten 
Platz beim Basketball-Landesfinale Jugend trainiert für Olympia.
 Foto: ASG
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Fortsetzung von Seite 35

Beim Spiel gegen das favorisierte Mark-
grafengymnasium aus Karlsruhe, wel-
ches vor allem körperlich und alters-
mäßig deutlich überlegen war, zeigte 
das ASG eine sehr gute Leistung und 
konnte sich auch nach größeren Rück-
ständen besonders durch engagierte 
Verteidigungsarbeit zurückkämpfen. 
So wurde das Spiel in der zweiten Hälf-
te bis zum Schluss offen gehalten, un-
terlag aber letztendlich mit 38:35. Auf-
grund der besseren Korbdifferenz 
qualifizierte sich die Mannschaft als 
Gruppenzweiter für das Halbfinale. 
Allerdings musste man dort auf Ben 
Jacky verzichten, der sich im zweiten 
Spiel verletzt hatte.
Im Halbfinale traf das ASG auf den 
Turnierfavoriten, die Elisabeth-v.-Thad-
den-Schule aus Heidelberg. Auch hier 
waren die Größen- und Altersunter-
schiede sehr deutlich. Allerdings konnte 

die von ihrem Coach Eric-Stephane 
Nkoue hervorragend eingestellte Mann-
schaft die Heidelberger immer wieder in 
der Offensive herausfordern. So zeigten 
Mika und Janne Roßmanith starke Ab-
schlüsse im 1:1 oder von der Dreierlinie. 
In der Verteidigung hatte die Mann-
schaft besonders beim Rebound große 
Probleme und schaffte es selten, sich 
diese zu schnappen. Allerdings gelan-
gen immer wieder Ballgewinne, die sehr 
häufig vorne erfolgreich abgeschlossen 
wurden. Es entwickelte sich ein sehr 
spannendes Spiel, bei dem die Führung 
mehrmals wechselte. Sekunden vor 
Schluss konnte Mika Roßmanith zwei 
Freiwürfe zur Führung verwandeln, al-
lerdings konnte Heidelberg auch per 
Freiwurf in letzter Sekunde ausgleichen. 
Das bedeutete Verlängerung. Die Füh-
rung wechselte ständig, Crailsheim 
blieb von der Freiwurflinie nervenstark 
und Heidelberg beim Rebound überle-

gen. Wieder kein Sieger, zweite Verlän-
gerung. Hier jetzt konnten sich das ASG 
mit 60:55 durchsetzen und standen im 
Endspiel um die baden-württembergi-
sche Schulmeisterschaft.
Wieder war der Gegner die Mannschaft 
aus Karlsruhe. Allerdings schafften es 
die dezimierten Crailsheimer in diesem 
Spiel nicht mehr den körperlich über-
legenen Karlsruhern mit der Intensität 
zu begegnen, die sie in den vorigen 
Spielen gebracht hatten und so verlor 
man das Finale dann deutlich mit 16 
Punkten. Allerdings hatte man bei die-
sem Turnier mehr erreicht, als man sich 
eigentlich erhofft hatte, da das ASG mit 
der jüngsten Mannschaft am Start war. 
Für das ASG spielten Maximilian Kuhn, 
Ben Jacky, Mats Bruckmeir, Max Kern-
ke, Nils Paczulla, Enea Schneider, Mika 
Roßmanith und Janne Roßmanith, 
Coach der Mannschaft ist Eric-Stepha-
ne Nkoue.

SONSTIGES

EICHENDORFFSCHULE 

Frühlingsfest findet großen Anklang
„Frühling lässt sein blaues Band wie-
der flattern durch die Lüfte.“ Mit die-
sen Worten eröffnete Oliver Grau in 
seiner Begrüßungsrede Anfang Mai 
das zweite Frühlingsfest der Eichen-
dorffschule nach Eduard Mörike. Alle 
zwei Jahre organisiert der Elternbei-
rat, unter Leitung von Andreas Hof-
mann, gemeinsam mit dem Förderver-
ein der Schule ein Frühlingsfest für 
alle Schülerinnen und Schüler, Famili-
en und Lehrkräfte der Schulgemein-
schaft.
Den Auftakt bildeten der Grundschul-
chor aus Roßfeld und ein schwungvol-
les kleines Konzert der Bläserklasse in 
der frühlingshaft dekorierten Aula der 
Eichendorffschule. Die zahlreichen 
Gäste zeigten sich sichtlich beeindruckt 
von den beiden musikalischen Darbie-
tungen und belohnten diese mit aus-
dauerndem Applaus. Anschließend 
konnten sich die Besucher, ob Groß 
oder Klein, an über 30 verschiedenen 
Stationen vergnügen. Alle Klassenstu-
fen von eins bis zehn boten gemeinsam 

mit tatkräftigen Eltern und Elternver-
tretenden sowie den Klassenlehrerin-
nen und -lehrern vielfältige und bunte 
Aktionen an.
Passend zum bevorstehenden Mutter-
tag konnte man auf Holzscheiben Her-
zen gestalten und liebevolle Schlüssel-
anhänger aus Draht biegen. Auch 
Perlenarmbänder mit unzähligen Mög-
lichkeiten konnte man mit etwas Aus-
dauer gestalten. Sportlich betätigen 
durfte man sich beim Torwandschie-
ßen, Dosenwerfen oder Seilspringen. 
Beim Dosenwerfen zeigte ein Feuer-
spucker sein Können: Wer alle Dosen 
abräumte, durfte sein „Feuerwerk“ be-
wundern. Großen Anklang fand auch 
eine Schnitzeljagd rund um die Eichen-
dorffschule.
Zudem ermöglichten die Jugendfeuer-
wehr und das Deutsche Rote Kreuz den 
Schülerinnen und Schülern spannende 
Einblicke in ihre Arbeit. Natürlich war 
– egal, ob süß oder salzig – auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt: Hot 
Dogs, Falafel, Bulani, Zuckerwatte, Eis, 

Waffeln, Cup Cakes und auch leckere 
alkoholfreie Cocktails und Milchshakes 
konnte man in den gemütlichen Sitz-

Pogo Sticks trainieren das Gleichge-
wicht und die Koordination, so macht 
Bewegung noch mehr Spaß. Foto: EDS
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SONSTIGES

ecken oder auf dem Schulhof bei tro-
ckenem Wett er genießen.
Am Ende waren sich erneut alle einig, 
dass der Elternbeirat zusammen mit 
dem Förderverein, gemeinsam mit den 
Schülerinnen und Schüler sowie Leh-
rerkräft en der Eichendorff schule, ein 
rundum gelungenes Frühlingsfest or-
ganisieren konnte. Die Eichendorff-
schule bedankt sich bei allen Eltern 
und Schülerinnen und Schülern, die 
diesen großartigen Nachmitt ag an der 
Gemeinschaft sschule organisiert ha-
ben.

Die DRK gewährte spannende Einbli-
cke beim Frühlingsfest der Eichen-
dorff schule.  Fotos: EDS

Bei der großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle

ERZIEHER, KINDERPFLEGER, SOZIALPÄDAGOGE, HEILERZIE-
HUNGSPFLEGER, KINDERKRANKENPFLEGER, PHYSIOTHERAPEUT, 
ERGOTHERAPEUT, LOGOPÄDE, PERS. MIT LEHRBEFÄHIGUNG BZW. 

ERSTE STAATSPRÜFUNG LEHRAMT, HAUS- UND FAMILIENPFLEGER 
ODER VERGLEICHBARE AUSBILDUNG (w/m/d)

(2024)
im Ressort Bildung & Wirtschaft  in unseren Kindertagesstätt en zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Verantwortung für Bezugskinder
 • Zusammenarbeit mit Kolleginnen und Kollegen, Eltern und Vertretern 

des Trägers
 • Übernahme von hauswirtschaft lichen pfl egerischen Tätigkeiten

Das bringen Sie mit:
 • Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher/in oder eine ver-

gleichbare Ausbildung in den o. g. Berufsgruppen
 • Freude, mit Kindern zusammenzuarbeiten
 • Lust, das pädagogische Konzept gemeinsam im Team zu gestalten
 • Interesse, sich regelmäßig weiterzubilden

Das bieten wir Ihnen:
 • Begleitung durch Fachberatung
 • Frisches gesundes Mitt agessen in den Einrichtungen
 • Finanzieller Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum Deutschland-Ticket 

für den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

Es handelt sich um befristete und unbefristete Vollzeitstellen und Teilzeit-
stellen. Die Vergütung erfolgt nach TVöD Sozial- und Erziehungsdienst, je 
nach den persönlichen Voraussetzungen bis S 8a TVöD SuE.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrecht-

liche Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Frau Fuchs, Ressort Bildung & Wirtschaft , Telefon 07951 403-1214

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 31.12.2024 unser Bewer-
berportal unter www.crailsheim-karriere.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

MACHEN SIE UNSERE
KLEINEN GROSS!

Wie viel kostet ein Reisepass und 
wie lange ist er gültig?
Ab 24 Jahren kostet ein Reisepass 
70 Euro und besitzt eine Gültigkeit 
von zehn Jahren. Unter 24 Jahren 
kostet ein Reisepass 37,50 Euro und 
besitzt eine Gültigkeit von sechs 
Jahren. Falls es schnell gehen 
muss: Ein Reisepass im Express-
verfahren kostet zusätzlich 32 
Euro. Bitt e bringen Sie zur Bean-
tragung Ihres Personalausweises 
oder Reisepasses ein biometrisches 
Passbild mit.
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Bitte an die SOS-Rettungsdose denken!
Im Notfall kann die Dose im Kühlschrank Leben retten. Denn in der 
Dose findet das Rettungspersonal schnell alle wichtigen Informa-
tionen, wie persönliche Daten, Angaben zu Hausarzt, Krankheiten, 
Allergien, Unverträglichkeiten und benötigte Medikamente. Oder 
die Dose dient dazu, dass Angehörige verständigt, der gepackte Kran-
kenhauskoffer mitgenommen und Haustiere versorgt werden kön-
nen. Im Kühlschrank sollte sie gelagert werden, weil dieser in jeder 
Wohnung leicht zu finden ist. Leben mehrere Personen im Haushalt, 
sollte die Dose zudem mit einem Lichtbild gekennzeichnet sein.
Info: Die SOS-Rettungsdose ist im Bürgerbüro des Rathauses gegen 
eine Schutzgebühr von 2 Euro erhältlich.

SONSTIGES


